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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN
M A R K T G E M E I N D E  L A N G E N W A N G

Der neu gewählte
Langenwanger Gemeinderat©
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Einen schönen Sommer und angenehme
Ferien und Urlaubstage wünschen

Bürgermeister Rudolf Hofbauer und die Gemeindevertretung
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WIENER STRASSE 2, 8665 LANGENWANG
Tel.: 03854/6155-0, gde@langenwang.gv.at, www.langenwang.at

WIR SIND GERNE FÜR SIE UND IHRE ANLIEGEN DA:

GEMEINDEINFORMATION

Rudolf Hofbauer, Bürgermeister
Tel.: 03854/6155-11
hofbauer.r@langenwang.gv.at

Ing. Andreas Schütky, Amtsleitung
Tel.: 03854/6155-13
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Manuela Balber, Sekretariat
Tel.: 03854/6155-24
balber.m@langenwang.gv.at

Sandra Knöbelreiter, Infrastruktur 
Tel.: 03854/6155-16
knoebelreiter.s@langenwang.gv.at

Dietmar Gamsjäger, Meldeamt
Tel.: 03854/6155-14
gamsjaeger.d@langenwang.gv.at

Stephan Bauer, Standesamt
Tel.: 03854/6155-17
bauer.s@langenwang.gv.at

Richard Schmid, Bauamt
Tel.: 03854/6155-12
schmid.r@langenwang.gv.at

Horst Rinnhofer, Finanzverwaltung
Tel.: 03854/6155-15
rinnhofer.h@langenwang.gv.at

Margot Geineder, Abgabenverwaltung
Tel.: 03854/6155-10
geineder.m@langenwang.gv.at

Gabriele Windhaber, Buchhaltung
Tel.: 03854/6155-18
windhaber.g@langenwang.gv.at
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PARTEIENVERKEHR:
Montag	 08:00 – 12:00 Uhr
	 14:00 – 17:00 Uhr
Dienstag bis Freitag 
	 08:00 – 12:00 Uhr
sowie nach telefonischer Vereinbarung

SPRECHTAGE BÜRGERMEISTER 
RUDOLF HOFBAUER:
Montag:	 14:00 – 16:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
	 09:00 – 11:00 Uhr
Tel.: 03854/6155-11
Mobil: 0664/46 16 471

BAUHOF Franz Gastgeber, Bauhofleiter
Tel.: 0664/39 34 839
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Liebe Langenwangerinnen und liebe Langenwanger, 
liebe Jugend und Kinder, sehr geehrte Leserinnen und Leser 
unserer Gemeindenachrichten!

Gemeinderatswahl 2025
Am Sonntag, dem 23. März fanden die 
Gemeinderatswahlen statt.
In Langenwang sind drei Fraktionen zur 
Wahl angetreten (FPÖ, ÖVP und SPÖ).

Das Langenwanger Gemeinderats-
wahlergebnis 2025:

Wahlberechtigte: 3.372
Insg. abgegebene Stimmen: 2.619
Ungültige Stimmen: 32
Gültige Stimmen: 	2.587
FPÖ: 991 Stimmen =  8 Mandate
ÖVP: 1.239 Stimmen = 10 Mandate
SPÖ: 357 Stimmen =  3 Mandate

78 % der Bürgerinnen und Bürger 
machten von ihrem Wahlrecht Ge-
brauch und gaben ihre Stimme ab. Ich 
danke allen, die aktiv an der Wahl teil-
genommen haben. Mein Dank gilt auch 
den Bediensteten der Marktgemeinde 
Langenwang – allen voran Dietmar 
Gamsjäger und Stephan Bauer – und 
den Wahlbeisitzern  der wahlwerben-
den Parteien, die einen reibungslosen 
Ablauf der Gemeinderatswahl sicher-
gestellt haben.

Konstituierende Sitzung des Gemeinde- 
rates für 2025 – 2030
Am Dienstag, dem 22. April fand im 
Volkshaus die konstituierende Sitzung 
des neu gewählten Gemeinderates 
statt. Sehr viele interessierte Gäste 
konnten dazu begrüßt werden. Die 
neu gewählten Gemeinderäte leisteten 
ihr Gelöbnis, danach erfolgte die Ver-

VORWORT DES BÜRGERMEISTERS
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teilung der Gemeindevorstandssitze. 
Gemäß dem Wahlergebnis stehen der 
FPÖ zwei Vorstandssitze und der ÖVP 
drei Vorstandssitze zu.
Aufgrund der eingelangten Wahlvor-
schläge der anspruchsberechtigen 
Wahlparteien wurden nachfolgende 
Personen in den Gemeindevorstand 
gewählt:
Bürgermeister: Rudolf Hofbauer (ÖVP)
1. Vizebürgermeisterin:
Gabriele Schmid (ÖVP)
2. Vizebürgermeister:
Philipp Könighofer (FPÖ)
Gemeindekassier:	
Otto Wurzwallner (ÖVP)
Vorstandsmitglied:		
Oliver Brunnhofer (FPÖ)
Im Anschluss wurden der Bürgermeis-
ter und die beiden Vizebürgermeister 
von Herrn Bezirkshauptmann Mag. 
Bernhard Preiner angelobt.

Konstituierung der Ausschüsse
Am Mittwoch, dem 14. Mai wurde un-
ter dem Vorsitz des wiederum gewähl-
ten Bürgermeisters Rudolf Hofbauer 
die Konstituierung aller Ausschüsse 
vorgenommen. Es gibt jetzt sieben 
Fachausschüsse, einen Schulausschuss, 
den Prüfungsausschuss und die Ge-
meinderätliche Personalkommission 
mit je fünf Mitgliedern (Obmann, Stell-
vertreter, Schriftführer und zwei Mit-
gliedern). Der Schulausschuss besteht 
aus sieben Mitgliedern. Die Ausschüsse 
wurden neu bestellt und werden in den 

unterschiedlichsten Themenbereichen 
vorbereitend für den Gemeinderat tä-
tig sein.
Schulausschuss:
Obfrau GR Marina Schulhofer
Prüfungsausschuss:
Obmann GR Heinz Gruber
Fachausschuss Forst, Grundstücke 
und land- und forstw. Angelegenhei-
ten: Obmann GR Johann Haberl
Fachausschuss Finanz und Wirtschaft: 
Obmann GK Otto Wurzwallner
Fachausschuss Soziale Angelegen-
heiten, Familien, Senioren und Ge-
sundheit: Obfrau GR Mag. Christa 
Weissenbacher
Fachausschuss Sport, Freizeit, Jugend 
und Tourismus: Obmann GR Thomas 
Leitenbauer, BA
Fachausschuss Infrastruktur, Bau-
recht, Raumordnung und Wohnun-
gen: Obmann GR Peter Seitinger
Fachausschuss Umwelt und Erneuer-
bare Energie: Obmann GR Maximilian 
Wurzwallner
Fachausschuss Kultur: Obfrau 1. Vize- 
bgm. Gabriele Schmid
Gemeinderätliche Personalkommissi-
on: Obmann GR Günter Kogler

Ich wünsche allen Kolleginnen und 
Kollegen des neugewählten Gemein-
derates alles Gute und eine schöne Zeit 
im Gemeinderat. Ich hoffe, dass auch 
in der neuen Funktionsperiode des 
Gemeinderates das Gemeinsame im 
Vordergrund steht und wir mit voller 
Kraft für Langenwang weiterarbeiten 
können. Ich persönlich bedanke mich 
auch für das entgegengebrachte Ver-
trauen, werde weiter mit aller Kraft, 
gemeinsam mit den Gemeinderätinnen 
und Gemeinderäte und meinem Ge-
meindeteam an einer guten Zukunft in 
Langenwang weiterarbeiten.

Ihr Bürgermeister
Rudolf Hofbauer

v.l.n.r. 2. Vzbgm. Philipp Könighofer, 1. 
Vizebgm. Gabriele Schmid, Bgm. Rudolf 
Hofbauer, Bezirkshauptmann Mag. 
Bernhard Preiner
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durchgeführt. Viele Langenwanger 
Vereinsvertreter säuberten im ge-
samten Gemeindegebiet den Müll 
und die Abfälle, die von Menschen 
achtlos in der Natur abgelagert wor-
den sind. Im Anschluss wurden alle 
fleißigen Müllsammler zu einer Stär-
kung ins Pfadfinderheim eingeladen. 
Allen Vereinen, die sich an dieser 
Aktion beteiligt haben, darf ein herz-
liches Dankeschön ausgesprochen 
werden.

Schützt Felder und Fluren
Bitte die Wiesen und Felder nicht 
betreten, vor allem keine Hunde in 
die Wiese hineinlassen! Schützen wir 
das neue Heu, das Futter für unsere 
Tiere vor dem gefährlichen Hunde-
kot. Danke für Ihr Verständnis!

Blumenschmuck und Ortsbild
Unser Ort zeichnet sich in den 
Sommermonaten durch einen sehr 
schönen Blumenschmuck aus und 
ich möchte an dieser Stelle bei al-
len Gemeindebediensteten, die 
mit Fleiß und Engagement mit der 
Park- und Blumenpflege in unserem 
Ort befasst sind, sehr herzlich dan-
ken. Auch allen Blumenliebhabern 
im gesamten Gemeindegebiet, die 
ihre Häuser und Vorgarten mit Blu-
men und Sträuchern verschönern, 
möchte ich ebenfalls ganz herzlich 
danken.

Gemeinsam tragen Sie damit we-
sentlich zu einem freundlichen und 
schönen Ortsbild bei. Unsere sau-
bere und schöne Gemeinde wird 
vielfach gelobt und es ist mir eine 
Freude, dieses Lob an alle die dazu 
beitragen, weiterzuleiten. Wie in 
den vergangenen Jahren wird die 
Marktgemeinde Langenwang auch 
heuer einen Blumenschmuckwett-
bewerb durchführen. Ich lade Sie 
herzlich zum Mitmachen ein.
Füllen Sie bitte den dafür vorgese-
henen Abschnitt in dieser Gemein-
dezeitung aus und geben Sie ihn am 
Gemeindeamt ab bzw. werfen ihn in 

Rechnungsabschluss 2024
Der Rechnungsabschluss für das Jahr 
2024 wurde gemäß den gesetzlichen 
Bestimmungen erstellt und vom 
Bürgermeister und vom Gemeinde-
kassier dem Langenwanger Gemein-
derat am 26. März präsentiert und 
zur Beschlussfassung vorgelegt. Der 
Rechnungsabschluss wurde einstim-
mig genehmigt. 

Hochwasser und Starkregen
Unsere Hochwasserschutzeinrich-
tungen in Langenwang funktio-
nieren nur dann, wenn man diese 
regelmäßig kontrolliert und die 
Einlaufschächte von Unrat säubert, 
um Verstopfungen zu vermeiden. 
Insbesondere ersuche ich selbst 
Vorsorge zu treffen, um bei Starkre-
gen sofort mit Sandsäcken usw. die 
eigenen Gebäude zu schützen. Die 
Freiwillige Feuerwehr Langenwang 
und die Marktgemeinde sind gerne 
bereit, Sie bei der Beschaffung zu 
unterstützen.

Kinderspielplätze in Langenwang
Die Marktgemeinde Langenwang ist 
für die zwei öffentlichen Kinderspiel-
plätze auf der Festwiese und im Art-
nerpark verantwortlich. Beide Spiel-
plätze müssen in einem den Normen 
entsprechenden Zustand erhalten 
werden und weiters werden jährlich 
Überprüfungen von einem Sach-
verständigen durchgeführt. Unsere 
Bauhofmitarbeiter führen unter an-
derem Sichtprüfungen durch - beide 
Spielplätze werden auch im Rahmen 
der Park- und Anlagenpflege wö-
chentlich kontrolliert und sauber 
gehalten - um die höchstmögliche 
Sicherheit für unsere Kinder garan-
tieren zu können. Genießen Sie mit 
Ihren Kindern die Spielanlagen auf 
unseren Spielplätzen und entsorgen 
Sie Ihren Müll bitte in den vorgese-
henen Abfallbehältern.

Ortsreinigungsaktion 2025
Am Samstag, den 26.April wurde der 
Frühjahrsputz in unserer Gemeinde 

den Postkaten beim Gemeindeamt. 
Danke allen, die mithelfen unseren 
Heimatort zu verschönern.

Tempo 30 im Ortsgebiet
Die Gemeinde macht wiederholt auf-
merksam, dass innerhalb des Orts-
gebietes „TEMPO 30“ zu fahren ist. 
Ausgenommen ist nur die Ortsdurch-
fahrtsstraße L118, die Wiener – und 
Grazer Straße. Die Polizei verstärkt 
die Kontrollen, da immer wieder ei-
nige Kraftfahrer ohne Rücksicht auf 
schwächere Verkehrsteilnehmer die 
„30 km/h“ nicht einhalten.

Marktfest 2025
Am Samstag, dem 30. August und 
Sonntag, dem 31. August ist es 
wieder soweit: Das Langenwanger 
Marktfest findet zum zwölften Mal 
statt! Viele Langenwanger Vereine 
laden zum Marktfest – dem größten 
und schönsten Fest in Langenwang 
– ein. Zwei unterhaltsame Tage für 
Jung und Alt, mit einem guten Mu-
sikprogramm, um auch miteinander 
plaudern zu können, einem vielfälti-
gen Angebot und Spezialitäten und 
Getränken sowie Vorführungen, 
Spiele und Marktfeststimmung. Wir 
freuen uns auf Ihren Besuch beim 
12. Langenwanger Marktfest! Ich 
wünsche allen Langenwangerinnen 
und Langenwangern einen schönen 
und erholsamen Sommer, den Schü-
lerinnen und Schülern viele schöne 
und erlebnisreiche Ferientage und 
bedanke mich bei der Langenwanger 
Bevölkerung für die gute Zusammen-
arbeit und Unterstützung.

Ich gratuliere sehr herzlich:

Gustav Schwarzenegger, Cousin von 
Arnold Schwarzenegger hat im Cafe 
Barletti sein Buch „MEINE ERINNE-
RUNGEN“ präsentiert. Der neue Lan-
genwanger Bestseller ist in der Trafik 
Kurz erhältlich

Das Hotel-Restaurant Krainer wurde 
mit dem Qualitätssiegel „Kulinarium 

VORWORT des BÜRGERMEISTERS
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Notariat Mürzzuschlag 
Mag. Thomas Reiter

Stadtplatz 2, 8680 Mürzzuschlag
kanzlei@notar-reiter.at

Tel: 03852 / 49 696

Sprechtag in der Marktgemeinde 
Langenwang – jeden ersten

Donnerstag im Monat
von 08:00 – 10:00 Uhr.

Immer wieder ragen Hecken, Sträu-
cher und Bäume von Privatgrundstü-
cken in den öffentlichen Verkehrs-
raum, die gerade für Fußgänger oder 
Radfahrer, aber auch für Fahrzeuge 
eine Verkehrsgefährdung darstellen. 
Die Grundeigentümer haben die Ver-
pflichtung, die Verkehrssicherheit 
insbesondere die freie Sicht über den 
Straßenverlauf oder die Einrichtungen ©
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GEMEINDEINFORMATION

zur Regelung und Sicherung des Ver-
kehrs oder Benützbarkeit der Straße 
zu gewährleisten. Deshalb müssen 
Gehsteige, Radwege und Fahrbah-
nen in ihrer gesamten Breite frei von 
überhängenden Zweigen sein. Bitte 
überprüfen Sie Ihr Grundstück in die-
sem Sinne, um eine sichere Benützung 
der öffentlichen Verkehrsfläche zu 
gewährleisten.

Montag bis Donnerstag 
08:00 – 17:00 Uhr

Freitag  08:00 – 14:00 Uhr
und nach telefonischer Vereinbarung

Zurückschneiden der Bäume und Sträucher

Steiermark“ vom Tourismusressort 
des Landes für besondere kulinari-
sche Leistungen ausgezeichnet.
Der Tennisverein Schwöbing feierte 
mit einem großen Fest das 40 -Jahr- 
Jubiläum mit einem sportlichen, 
bunten und musikalischen Rahmen-
programm auf seiner Tennisanlage.

Unsere erst 13 jährige Josephina 
Akiko Brunner spielt seit fünf Jahren 
Schach und ist jetzt schon eine der 
erfolgreichsten Schachspielerinnen 
Österreichs.

Unser Langenwanger Radsportler Jo-
sef Dirnbauer gewann die Bergwer-
tung bei der internationalen Ober-
österreich-Rundfahrt, die neben 
der „Tour of Austria“ das wichtigste 
Etappenrennen Österreichs ist.

Siegfried Gesslbauer, Kurvenwirt 
erreichte beim Bezirksschnapsen mit 

120 Teilnehmern den beachtlichen 2. 
Platz.

Das Mißebner Trio wurde für ihr mu-
sikalisches Können, ihrer Auftritte 
auf nationalen und internationalen 
Bühnen mit dem „SMAGO“ – Award 
in Schladming ausgezeichnet. Der 
„SMAGO“ – Award ist ein deutscher 
Musikpreis mit dem Künstler für 
besondere Leistungen und Erfolge 
geehrt werden. Kürzlich wurde das 
neue Album „Magie des Lebens“ 
vorgestellt. 

Mathias Rinnhofer, Klasse Ü 18 und 
Christian Rinnhofer in der Gäste-
klasse waren die Landesforstsieger 
bei den diesjährigen steirischen 
Landjugendwettbewerb im Schloß 
Pichl.

Die Mannschaft ESV Schärfenberg 
mit den Schützen Gerald Balber, 

Hans Thurner, Edi Milchrahm 
und Anton Tangl war das Sieger-
team in Mürzzuschlag beim Spar-
kassen-Stocksportturnier mit 30 
Mannschaften.

Im Rahmen der Jahreshauptver-
sammlung des steirischen Schiver-
bandes wurde unsere Sarah Korak 
als österreichische Jugendmeiste-
rin im RTL und Abfahrt besonders 
geehrt.

In aufrichtiger Verbundenheit
Ihr Bürgermeister
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Der Langenwanger Gutschein mit 
einem Wert von € 10,00 kann bei der 
Sparkasse in Langenwang und in der 
Trafik Kurz erworben werden. 

Schenken Sie die Langenwanger 
Gutscheine – einlösbar in allen Lan-
genwanger Betrieben! Fahr nicht 
fort – Kauf im Ort! 

Die ID Austria ersetzt als elekt-
ronischer Identitätsnachweis die 
Handy-Signatur. Sie ermöglicht es, 
die eigene Identität auf digitalem 
Weg mittels App „Digitales Amt“ 
nachzuweisen. Um die ID Austria 
zu erhalten, müssen Sie folgende 
Voraussetzungen erfüllen: Vollen-
detes 14. Lebensjahr Smartphone 
mit aktivierter Gesichtserkennung 
bzw. Fingerabdruck-Funktion App 
„Digitales Amt“ auf der letzten 
Version. Nehmen Sie dazu ihren 
Reisepass oder Personalausweis 
mit ins Gemeindeamt. Ansprech-
person: Sandra Knöbelreiter, 
Tel.: 03854/6155-16.

ID Austria

Die Marktgemeinde Langenwang 
sucht Reinigungspersonal für Groß-
reinigungen oder auch als Vertre-
tung. Sollten Sie daran Interesse 
haben, bringen Sie Ihren Lebenslauf  
gerichtet an den Bürgermeister  
Rudolf Hofbauer in die Gemeinde. 

Kontakt: 
Bürgermeister Rudolf Hofbauer,
Wiener Straße 2, 8665 Langenwang
Tel.: 03854/6155-11, 
E-Mail: hofbauer.r@langenwang.gv.at

Reinigungspersonal

Langenwanger Gutschein

Im Fundamt der Marktgemeinde 
Langenwang wurden heuer nach-
stehende Gegenstände abgegeben:
•	 Brille
•	 Magnetlicht
•	 Scooter
•	 Autoschlüssel
•	 Ehering
Weitere Informationen erhalten Sie 
im Sekretariat bei Frau Balber unter 
der Tel.: 03854/6155-24.

Fundamt

Sie suchen noch ein 
Geschenk zum
Geburtstag?
Die CD der Pretuler Buam kann im 
Gemeindeamt gekauft werden.  

Auch das Buch „Der Waglbacher“ 
von Joe Heim kann im Gemeinde- 
amt gekauft werden. 

DER 
WAGLBACHER

Josef Heim : Karl Panzenbeck

Texte & Illustrationen:Neu verlegt von Josef Joe Heim
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Dr. Karl Panzenbeck – Lehrer und Humorist

„Ich bin in Langenwang geboren. Mein Gott, schon 1899. 
Mein Großvater war noch Bauer auf dem Stoanberger-
Hof in Gutenbrunn. Mein Vater war Schlossermeister in 
Langenwang und hatte mich eine Zeitlang in der Lehre, bis 
er nachgab und mich nach Graz in die Lehrerbildungsanstalt 

schickte.

Im ersten Weltkrieg war ich Soldat in Italien; im zweiten 
Weltkrieg wieder Soldat an mehreren Fronten und als 
Hauptmann in englischer Gefangenschaft, die ich im Herbst 
1945 verlassen konnte.

Mein Weiterstudium an der Universität Graz – neben meiner 

Lehrertätigkeit – beendete ich mit einer Dissertation über 
die deutsche Kurzgeschichte.“
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Die Marktgemeinde Langenwang 
gewährt folgende Förderungen:
	 Hausfassadenfärbelung
	 Wohnbauförderung
	 Zuschuss für waschbare Windeln
	 Mobilitätszuschuss für
	 Studierende
	 Alternative Energieanlagen
	 Wirtschaftsförderung
	 Förderung für
	 Lehrlingsausbildung

Förderungen
Der Antrag auf Gewährung einer  
Förderung ist am Gemeindeamt er-
hältlich und auf der Homepage:

www.langenwang.at abrufbar.

Inserieren in unseren 
Langenwanger
Gemeindenachrichten
Nutzen Sie die Möglichkeit 
mit Ihrer Werbung in allen 
Langenwanger 
Haushalten und darüber 
hinaus (Auflage 2.000 Stück) 
präsent zu sein.

Die Tarife betragen ab 
01.01.2025 für eine 
Einschaltung:

1/8 Seite	 €   56,00			 
1/4 Seite	 €   98,00
1/2 Seite	 € 168,00			 
1 Seite	 € 308,00

zuzüglich 5% Werbeabgabe + 
20% Umsatzsteuer.

Ansprechperson für 
Öffentlickeitsarbeit: 
Manuela Balber,
balber.m@langenwang.gv.at
Tel.: 03854/6155-24

http://www.langenwang.at
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Liebe Reiterinnen
und Reiter!
Die Reiter im Gemeindegebiet Lan-
genwang werden ersucht, entstan-
dene Verunreinigungen durch das 
Pferd nach Möglichkeit unverzüglich 
zu beseitigen.
Es gibt zwar keine allgemeine Reini-
gungspflicht bzw. gesetzliche Rege-
lung, jedoch sollte dies aus Rücksicht 
auf andere Verkehrsteilnehmer und 
der Langenwanger Bevölkerung 
erfolgen.

Die Marktgemeinde Langenwang hat 
auch heuer wieder zwei übertragbare 
Klimatickets angekauft, welche kos-
tenlos an die Einwohner von Langen-
wang verliehen werden.

Mit diesem Ticket können alle Züge 
(S-Bahn, Fernverkehr), Busse und 
Straßenbahnen im Gebiet des Ver-
kehrsverbundes Steiermark kostenfrei 
genutzt werden. 

Nutzungsbedingungen:
	Zur Nutzung des Tickets sind alle  
	 Personen berechtigt, welche den  
	 Hauptwohnsitz in Langenwang 
	 haben
	Die Verleihdauer beträgt max.  
	 durchgehend 72 Stunden und 5  
	 Tage im Monat
	Als Kaution werden € 20,00 hin- 
	 terlegt, welche bei der Rückgabe  
	 des Tickets refundiert werden
	Bei Kartenverlust oder bei nicht  

Kostenloses Klimaticket für die Einwohner 
von Langenwang

	 erfolgter Rückgabe wird der  
	 Kaufpreis von € 568,00 in Rech- 
	 nung gestellt
	Bei verspäteter Rückgabe wird  
	 eine Gebühr von € 10,00 pro Tag  
	 eingehoben
	Das Ticket ist nicht an Dritte  
	 übertragbar
	Reservierungen erfolgen über das  
	 Sekretariat 03854-6155-24 oder  
	 per eMail an 
	 gde@langenwang.gv.at
	Die Abholung und die Rückgabe  
	 sind während der Amtsstunden  
	 (Montag – Freitag von 08.00 –  
	 12.00 Uhr) möglich
	Sollte der Rückgabetag ein Sams- 
	 tag, Sonntag oder Feiertag sein,  
	 muss das Ticket mit Namen verse- 
	 hen in den Briefkasten beim Ein- 
	 gang des Gemeindeamtes zurück- 
	 gegeben werden
	Beim Verleih wird eine Vereinbar- 
	 ung vom Ausleihenden unterfertigt

Die Ausstellung eines Kinderpasses und eines Personalausweises
ist bis längstens zwei Jahre nach Geburt des Kindes gebührenfrei.
 
Braucht man für Reisen innerhalb der Europäischen Union einen Reisepass oder Perso-
nalausweis? Ja. Reisende müssen sich auch innerhalb der EU mit einem Pass oder gültigem 
Personalausweis ausweisen können. 

Reicht der Führerschein als Reisedokument?
Nein. Der Führerschein ist kein Reisedokument. Nur Reisepass und Personalausweis gelten 
als Reisedokument und werden akzeptiert. 

Darf man mit einem bis zu fünf Jahre abgelaufenen Reisepass innerhalb der EU ein- und ausreisen?
Nein. Österreich hat mit einigen Ländern in Europa ein Abkommen, das grundsätzlich das Reisen am Landweg mit einem bis zu 
fünf Jahren abgelaufenen Reisepass erlaubt. (Belgien, Deutschland, Italien, Kroatien, Liechtenstein, Luxemburg, Schweiz, 
Slowenien, Ungarn)

Darf ein Personalausweis abgelaufen sein? Nein. Ein Personalausweis muss immer gültig sein. 

Ersetzt ein gültiger Personalausweis den Reisepass?
Nein. Der Personalausweis ist in Österreich und innerhalb der EU ein gültiger Nachweis der Staatsangehörigkeit und 
Identität. Für Reisen außerhalb Europas müssen die länderspezifischen Bestimmungen zum Reisepass bzw. Visum 
berücksichtigt werden. 

Bei Fragen wenden Sie sich an das Sekretariat im Gemeindeamt - Tel.: 03854/6155-24.

Reisepass und Personalausweis



8

GEMEINDEINFORMATION

Wenn das Einkaufen und das Kochen zu beschwerlich 
werden, können Sie sich Mahlzeiten liefern lassen. 
Diese Dienste sind als „Essen auf Rädern“ bekannt. Das 
Angebot richtet sich an ältere, kranke oder pflegebe-
dürftige Personen, die dadurch zu Hause täglich frische 
warme Mahlzeiten erhalten. Das Essen bestehend aus 
Suppe, Hauptspeise + Beilage, Nachspeise und wird von 
Montag bis Samstag in der Küche des Pflegeheimes 
Mürzzuschlag zubereitet und von den Mitarbeitern der 
Marktgemeinde Langenwang zugestellt. 
Informationen: Frau Manuela Balber, 03854/6155-24

UNBEDINGT BIS 06.07.2025
DREI MÖGLICHKEITEN DER ERFASSUNG
ONLINE-EINGABE  I  www.zaehlerstand.at
Loggen Sie sich ganz bequem im Internet auf www.
zaehlerstand.at ein und geben Sie in dem für Sie bereits 
vorbereiteten Benutzerkonto Ihren Zählerstand be-
kannt. Ihr Zugangscode wird Ihnen mit der Ablesekarte 
bekanntgegeben.
QR-CODE SCANNEN I Automatische Weiterleitung
Scannen Sie den QR-Code auf der Selbstablesekarte 
ein und Sie gelangen direkt auf Ihr Benutzerkonto bei 
www.zaehlerstand.at. Dort geben Sie Ihren Zählerstand 
bekannt.
ZUM POSTKASTEN BRINGEN
Post erfasst Daten im System
Tragen Sie Ihren Zählerstand auf der Selbstablesekarte ein 
und werfen Sie diese in den nächsten Postkasten. Unser 
Partner, die Österreichische Post, übermittelt dann Ihren 
Zählerstand an www.zaehlerstand.at. 

Essen auf Rädern Wasserzählerablesung 

©
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©
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Solarberatung
Um die kostenlose Solar- und Photo-
voltaikberatung noch kundenfreund-
licher zu gestalten, können ab sofort 

entsprechende Informationen unter 
der Tel Nr.:  0681 81954100 abgefragt 
werden. Der monatliche Infoabend 
wird im Gegenzug eingestellt.
Weitere kostenlose Erstinformationen 

zu den Förderungen des Bundes 
und vom Land Steiermark werden 
von Montag bis Freitag (08:30 bis 
12:00 Uhr) bei der Info-Hotline 
03112/588612 angeboten.

Liebe Mountainbiker!

Die Saison zum Radeln und Moun-
tainbiken hat bereits begonnen! Um 
Einhaltung der Benützungszeiten 
der ausgewiesenen Strecken, wel-
che vom 15. Mai bis 15. Oktober (2 
Stunden nach Sonnenaufgang bis 2 
Stunden vor Sonnenuntergang) gilt, 
wird ersucht. 
www.bikeregion-muerztal.at

Mountainbike Die Befahrung der Strecke Malleisten 
Alm zur Hönigsberg Alm ist zu folgen-
den Zeiten erlaubt:
1. Juni bis 16. August
(8:00 – 19:00 Uhr);
17. August bis 15. September
(08:00 – 18:00 Uhr);
16. September bis 31. Oktober
(08:00 – 16:00 Uhr). 
Da im Zusammenhang mit Moun-
tainbiken im Wald immer wieder 
Beschwerden auftreten möchten wir 
auf ein paar „Fair-Play“-Regeln auf-
merksam machen, um ein gutes Mit-
einander aller Beteiligten aufrecht 
zu erhalten: Im Forstgesetz 1975 
wird geregelt, dass jedermann den 
Wald zu Erholungszwecken betreten 
darf. Dazu gibt es einige Ausnahmen 
wie beispielsweise Wiederbewal-
dungsflächen oder gesperrte Wald-
flächen. Das Befahren des Waldes, 
einschließlich der Forststraßen oder 
sonstigen Waldwege, mit Fahrrä-
dern (Mountainbikes) bedarf der 
Zustimmung des Waldeigentümers 

oder des Forststraßenerhalters. 
Diese Zustimmung wird in der Regel 
durch entsprechende Beschilderung 
erteilt und als Mountainbikestrecke 
ausgewiesen. Unerlaubtes Befahren 
von Forststraßen bedeutet Selbst-
gefährdung, Strafen und birgt Haf-
tungsrisiken, etwa bei Unfällen mit 
Holztransporten oder Fußgängern.
BITTE UNBEDIENGT EINHALTEN:
•	 Nur auf gekennzeichneten und
	 freigegebenen Routen und Wegen  
	 fahren!
•	 Keine Spuren oder Abfälle 
	 hinterlassen!
•	 Das Mountainbike unter Kontrolle 
	 halten!
•	 Andere Naturnutzer sind zu v	
respektieren!w
•	 Auf Tiere Rücksicht nehmen!
•	 Verantwortungsvoll handeln!
•	 Der Umwelt und sich selbst etwas 
	 Gutes tun!
•	 Halte dich an Absperrungen.
	 Fahre nicht abseits des Weges.
Quelle: BMLRT

 

 

 

Mach‘ mit und blüh‘ auf 

 
Auch in diesem Jahr gibt es die Kategorie „Wohlfühlgarten“ und den Nachhaltigkeits-Preis für 

Privatteilnehmer.  

 
Der Wohlfühlgarten ist ein Konzept für jeden Garten, das Naturfreundlichkeit und Erholung 

vereint. In dieser ökologischen Wohlfühloase auf unter 500m² stehen Nachhaltigkeit und 

Biodiversität im Vordergrund. Es umfasst vielfältige Pflanzen, Nisthilfen, natürliche Materialien 

und nachhaltige Praktiken wie Kompostierung. Der Garten sollte einladend und für Menschen 

und Tiere gleichermaßen nützlich sein.  

 
Eine weitere Innovation dieses Jahres ist der Nachhaltigkeits-Preis für Privatteilnehmer. Diese 

Auszeichnung wird jene Personen verliehen, die mit ihren ökologischen Ideen und deren 

Umsetzung besonders hervorstechen.  
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Anmeldung Blumenschmuckwettbewerb 2025 

Name: 

 

Gruppennummer 

Adresse: 

 

angeben! 

Gruppen: 

Private Objekte: 1.) Häuser mit Vorgarten 2.) Balkon- 

Terrassen- Fensterschmuck 3.) Bauernhöfe 4.) 

Bauernhöfe in steiler Hanglage 5.) Gärten und 

Schaugärten 6.) Wohlfühlgarten 7.) Nachhaltigkeit 

8.) Gewerbliche Objekte: Bewirtungs- und 

Beherbergungsbetriebe 

 

Fotos und Daten- 

Speicherung zur 

Veröffentlichung 

O          
 erlaubt 

O          
     nicht gestattet 

Bitte unbedingt ankreuzen! 

 
Bis Montag, 07. Juli 2025 im Gemeindeamt abgeben 
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DIE POLIZEI INFORMIERT / GEMEINDEINFORMATION

GEMEINSAM.SICHER – Veranstaltungsbericht 

Coffee with Cops in Langenwang
Am Samstag, 10.05.2025, trat die 
Polizei Langenwang mit der örtlichen 
Bevölkerung im Rahmen der Initi-
ative GEMEINSAM.SICHER „Coffee 

with Cops“ in Kontakt. Das Ziel die-
ser polizeilichen Initiative ist es, bei 
einer zwanglosen Tasse Kaffee mit 
den Menschen in näheren Kontakt zu 
treten. Durch einen unkomplizierten 

Mach‘ mit und blüh‘ auf
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und nachhaltige Praktiken wie Kompostierung. Der Garten sollte einladend und für Menschen 
und Tiere gleichermaßen nützlich sein.  
 
Eine weitere Innovation dieses Jahres ist der Nachhaltigkeits-Preis für Privatteilnehmer. Diese 
Auszeichnung wird jene Personen verliehen, die mit ihren ökologischen Ideen und deren 
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----------------------------------------------------------hier abtrennen-------------------------------------------------------- 

Anmeldung Blumenschmuckwettbewerb 2025 
Name:  Gruppennummer 

Adresse:  angeben! 

Gruppen: Private Objekte: 1.) Häuser mit Vorgarten 2.) Balkon- 
Terrassen- Fensterschmuck 3.) Bauernhöfe 4.) 
Bauernhöfe in steiler Hanglage 5.) Gärten und 
Schaugärten 6.) Wohlfühlgarten 7.) Nachhaltigkeit 
8.) Gewerbliche Objekte: Bewirtungs- und 
Beherbergungsbetriebe 

 

Fotos und Daten- 
Speicherung zur 
Veröffentlichung 

O           erlaubt O               nicht gestattet 
Bitte unbedingt ankreuzen! 

 
Bis Montag, 07. Juli 2025 im Gemeindeamt abgeben 
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KI Ronald Kompöck, Landeshauptmann Mario Kunasek, GI Markus Krammer
Fotorechte: KI Ronald Kompöck, GI Markus Krammer

Austausch auf neutralem Boden, in 
diesem Fall im Rathauspark, sollen 
Barrieren und Vorurteile abgebaut 
werden. Neben zahlreichen inter-
essierten Bürger*innen, sowie Ver-
tretern der Gemeinde, konnte als 
besonderer Ehrengast diesmal auch 
der steirische Landeshauptmann 
Mario KUNASEK am Informationss-
tand begrüßt werden. Die Gespräche 
drehten sich rund um Fragen der Ver-
brechensvorbeugung aber auch um 
rechtliche Belange und Auskünfte. 
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Volksbildungswerk

SPEISKAMMERL

Langenwanger Nationalbank 
mit Bankschalter und andere 
Kuriositäten.
Frei nach dem Motto „Sinnlos ist ein 
Leben ohne Sinn für Unsinn!“ gibt 
es beim Langenwanger Waaghütterl 
– dem wahrscheinlich kleinsten Mu-
seum Österreichs auf 3,6 m² Grund-
fläche - allerlei Kuriositäten zu sehen, 
die den Besuchern ein Kopfschütteln, 
oder ein Schmunzeln entlocken sol-
len. Täglich und rund um die Uhr gibt 
es in den Sommermonaten neben 
der Langenwanger Nationalbank 

Mehr als 70 verschiedene Produkte 
von über 35 LieferantInnen finden 
in unserem Speiskammerl Platz, ein 
kulinarischer Streifzug aus unserer 
gesamten Region und das rund um 
die Uhr.

All unsere LieferantInnen wurden 
mit sehr viel Sorgfalt ausgewählt und 
alle Produkte werden mit viel Liebe 
und Begeisterung produziert, das 
schmeckt man auch in jedem einzel-
nen Produkt.

Zusätzlich zu unseren Speiskammerln, 
6x in unserer Region, bieten wir auch 

mit eigenem Bankschalter, der dem 
Bankgeheimnis unterliegt auch eine 
Kleingeld-Reibe, einen kostbaren Ab-
schieds Ring, eine historische Ham-
merflöte, ein Haussegen- Messgerät, 
einen Spieß Umdreher, einen Noten-
ständer für Singvögel, pikant-brisante 
Trophäen und andere Merkwürdig-
keiten zu bewundern. 
Gestaltet wurde die Kuriositäten 
Schau vom Volksbildungswerk Lan-
genwang in Anlehnung und mit 
freundlicher Genehmigung durch das 
„NONSEUM“ in Herrenbaumgarten/

NÖ, einem Museum mit vielen herrli-
chen Erfindungen, die niemand brau-
chen kann :) !

wunderschöne Schmankerlboxen an, 
die mit Köstlichkeiten aus unserer 
Region individuell, je nach persönli-
chen Vorlieben, befüllt werden. Eine 
herzhafte Geschenksidee!

 
 
 
 

SPEISKAMMERL 
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Nähere Infos auch unter www.speiskammerl.at 

Unter +43 3852 4968 - 11
beraten wir Sie gerne!
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Ostermarkt 
Auch der heurige Ostermarkt im Volks-
haus war wieder an beiden Tagen sehr 
gut besucht. Aussteller aus dem Bezirk 
und Umgebung präsentierten ihre lie-
bevoll gestalteten Handwerksproduk-
te. Aber auch kulinarische Produkte 
rund um Ostern wurden angeboten. 
Für die Jüngsten wurde wieder mit 
dem Trachtenverein D‘Walberger flei-
ßig gebastelt. Es wurden Osterhasen 
und Ostereier bemalt, Körbchen ge-
flochten und Ratschen gebaut. Auch 
die Kaffeestube vom Trachtenverein 
wurde zahlreich besucht. Die Schüler 
der Musikschule Langenwang und die 
Junioren Harmonika Weltmeisterin 
Luisa Sibert und Freunde sorgten dan-

kenswerterweise für die musikalische 
Umrahmung. Rundum war es wie-
der ein gelungener Ostermarkt. Die 

Werbegemeinschaft bedankt sich im 
Namen der Aussteller für den zahlrei-
chen Besuch! 

GEMEINDE VERANSTALTUNGEN

Impressionen aus der Bücherei

Eröffnung Ostermarkt

Babynachmittag im Volkshaus

Alle frischgebackenen Eltern im Zeit-
raum von März 2024 bis Mitte März 
2025 wurden mit ihrem Nachwuchs zu 
einem Babynachmittag ins Volkshaus 
im April eingeladen. Bei Kaffee und 
Kuchen wurde in einer kleinen gemüt-
lichen Runde von Sigrid Rothwangl, 
Leiterin des Pfarrkindergartens und 
Melanie Rohrhofer vom EBZ inter-
essante Informationen an die Eltern 
übermittelt. 

Babynachmittag
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Ein vollbesetztes Volkshaus bildete am 
Sonntag, dem 04. Mai 2025 die Kulisse 
für das traditionelle und beliebte Mai-
singen des Kulturreferats der Marktge-
meinde Langenwang. Bereits seit vielen 
Jahren findet diese Veranstaltung statt, 
wo kleine und große Künstler im Mittel-
punkt stehen und ihren Auftritt haben. 
Ein buntes Programm mit Musik, Ge-
sang und Tanzdarbietungen erwartete 
das Publikum an diesem Vormittag. 
Der Musikverein Langenwang, unter 
der Leitung von Kapellmeister Richard 
Schmid, eröffnete mit einem zünftigen 
Marsch die Veranstaltung. Mit dabei 
waren auch mehrere Ensembles der 
Musikschule Langenwang. Die jungen 
Schüler zeigten ihr Können auf der 
Steirischen Harmonika, am Schlagzeug 
sowie auf der Klarinette und dem Saxo-
fon. Auch traditioneller Volkstanz vom 
Trachtenverein D’Walberger war wie-

Maisingen

der fixer Bestandteil im Programm des 
diesjährigen Maisingens. Die Tänzer 
pflegen und leben Brauchtum und Tra-
dition und geben dieses Wissen auch an 
die junge Generation weiter. Mit großer 
Begeisterung präsentierten rund 100 
Kinder des Pfarrkindergartes sowie der 
Kinderkrippe das Stück „Glück gesucht“ 
nach der österreichischen Kinder- und 
Jugendbuchautorin Ulrike Motschiuni. 
Eindrucksvoll wurden die Erlebnisse 
eines kleinen Fuchses mit Gesang und 
Tanz dargestellt, wie er sich auf die Su-
che nach dem Glück begibt. Die Kinder 

sowie das gesamte Team rund um Lei-
terin Sigrid Rothwangl ernteten großen 
Applaus. Ein herzliches Dankeschön gilt 
den Mitgliedern des Pfarrgemeinde-
rates, welche wieder für das leibliche 
Wohl der Gäste und Teilnehmer bes-
tens gesorgt haben!
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Am Samstag, 24. Mai, fand in Langen-
wang der Erlebnislauf statt. Über 130 
Teilnehmer, vom Kindergartenkind bis 
zum Pensionisten, nahmen an dieser 
großartigen Veranstaltung teil. Der 
erste Bewerb, der Zwergerllauf, star-
tete um 14:30 Uhr. Dabei absolvierten 
die jüngsten Teilnehmer zwei Runden 
ums Langenwanger Volkshaus, wäh-
rend sie von ihren Familien lautstark 
angefeuert wurden. Eine halbe Stunde 
später war es dann für die Kinder und 
Jugendlichen soweit. Der 1 km lange 
Kinderlauf sowie der 3 km lange Ju-
gendlauf wurde von allen erfolgreich 
gemeistert. Um 16:00 Uhr stand der 
Hauptlauf über 15 km und 400 Höhen-
meter auf dem Programm. Zwei Mi-
nuten später starteten der Hobbylauf 

Langenwanger Erlebnislauf
sowie der Nordic-Walking-Bewerb, 
wo 7,6 km zu absolvieren waren. Die 
schnellste Zeit über die 15 km schaff-
te Andreas Scheikl mit einer Zeit von 
1:01:36. Beim Hobbylauf über 7,6 km 
sicherte sich Gernot Schöggl mit 32:31 
die schnellste Zeit. Alle weiteren Er-
gebnisse sind unter https://my.race-
result.com/319484/results abrufbar. 

Musikalisch umrahmte die Langen-
wanger Musikgruppe „Musibuam“ die 
Veranstaltung und die Dorfwirtin Re-
nate Petry verwöhnte die Teilnehmer 
und Gäste kulinarisch. Großer Dank gilt 
vor allem den Gemeinderäten der ÖVP 
sowie SPÖ, die sowohl bei der Vorbe-
reitung als auch bei der Veranstaltung 
fleißig mitgeholfen haben. Auch der 

Freiwilligen Feuerwehr Langenwang 
(Streckenposten), dem Samariterbund 
Langenwang (Bereitschaftsdienst) und 
Manfred Polansky (Fotos) gebührt ein 
großes Dankeschön.

Der Obmann des Sportausschusses GR 
Thomas Leitenbauer resümiert: „Es 
war wirklich eine tolle Veranstaltung. 
Von der Organisation bis zum Ablauf 
über das Wetter, es war alles großar-
tig. Außerdem ist es erfreulich, dass 
die Teilnehmerzahl im Vergleich zum 
Vorjahr gestiegen ist. Weiters möchte 
mich recht herzlich bei allen Sponso-
ren bedanken und freue mich schon, 
gemeinsam mit meinem Team, die 
Veranstaltung nächstes Jahr wieder 
durchführen zu dürfen.“

GEMEINDE VERANSTALTUN-
GEN

GEMEINDE VERANSTALTUNGEN



14

Musikschule 
Emma Rinnhofer (Waldhorn) und 
Johann Schnaubelt (Schlagzeug) nah-
men an prima la musica Wettbewerb 
in Graz teil. Emma (Altersgruppe 3) 
erhielt den 1. Preis, Johann (Alters-
gruppe 2) einen 2. Preis. Gratulation 
an die Schüler und ihre Hauptfach-
lehrern: Mag. Oliver Holzer-Gilg 
(Waldhorn) und Michael Kainberger 
(Schlagzeug).

Am 7. Juni fanden die Musikschul-
prüfungen statt. Leonie Kropfhofer 
(Querflöte, Klasse Mag. Emöke Gyö-
re) und Anton Feiner (Waldhorn, 
Klasse Mag. Oliver Holzer-Gilg) die 
Leistungsabzeichen Prüfung „Junior“, 
sowie Johann Schnaubelt (Schlag-
zeug, Klasse Michael Kainberger) die 
Leistungsabzeichen Prüfung „Silber“. 
Sophie Feiner (Blockflöte, Klasse 
Mag. Emöke Györe) und Alina Scha-
bereiter (Violine, Klasse Ana Šolar) 
spielten ihre 1. Übertrittsprüfungen.

An der Musikschule Langenwang gab 
es auch in diesem Schuljahr Kollegs 
für die jungen Musiker. Die Dozenten 
hielten Workshops in verschiedenen 
musikalischen Bereichen: Theater-
tanz-Tanztheater, Stimme und Körper, 
Stomp, Auftrittstraining, Beatboxing 
und Bodypercussion.

GEMEINDE VERANSTALTUNGEN

Michael Kainberger & Johann Schnaubelt

Mag. Oliver Holzer-Gilg & Emma Rinnhofer

Richard Schmid, Mag. Emöke Györe,
Leonie Kropfhofer, Mag. Oliver Holzer-Gilg

Richard Schmid, Mag. Emöke Györe,
Anton Feiner, Mag. Oliver Holzer-Gilg

Richard Schmid, Mag. Emöke Györe,
Sophie Feiner, Mag. Oliver Holzer-Gilg

Richard Schmid, Ana Šolar, Alina Schabe-
reiter, Mag. Emöke Györe, Mag. Oliver 
Holzer-Gilg

Richard Schmid, Mag. Oliver Holzer-Gilg, 
Johann Schnaubelt, Mag. Emöke Györe, 
Michael Kainberger

Stomp mit Gerwin Berger

Beatboxing mit Ivory Parker

Auftrittstraining mit Markus LindnerTheatertanz-Tanztheater mit Evamaria Mayer
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GESUNDHEIT

Anpassung Notdienste
Apotheken-Notdienste im Oberen 
Mürztal: Immer für Sie da!
Apotheken stehen seit jeher für eine 
verlässliche Gesundheitsversorgung 
– rund um die Uhr, an 365 Tagen im 
Jahr. Nun wurde mit 1. April der Apo-
theken-Notdienst im Oberen Mürztal 
an die aktuellen Gegebenheiten ange-
passt, um auch in herausfordernden 
Zeiten eine bestmögliche Versorgung 
sicherzustellen. Eines bleibt jedoch 
unverändert: Wir bleiben da. Für Sie!
Aktuelle Herausforderungen im 
Gesundheitswesen
Die Gesundheitsversorgung steht vor 
großen Herausforderungen. Weniger 
Ärztenotdienste und eine zunehmen-
de Ausdünnung der Krankenhausver-
sorgung über Ambulanzen im Mürztal 
bedeuten, dass Apotheken eine noch 
wichtigere Rolle in der Akutver-
sorgung übernehmen. Gleichzeitig 
kämpfen auch Apotheken mit stei-
genden Kosten, insbesondere bei 
Mitarbeitenden und Infrastruktur.
Ein oft wenig bekannter Fakt: Die 
Kosten für den Apotheken-Not-
dienst werden von den Apotheken 

zu 100 Prozent selbst getragen – es 
gibt keine staatliche Unterstützung 
für diesen unverzichtbaren Service. 
Während Online-Riesen lediglich 
als Verkaufsshops ohne persönliche 
Beratung und Notdienstleistungen 
fungieren, stehen die Apotheken vor 
Ort mit kompetenter Beratung und 
pharmazeutischer Notfallversorgung 
bereit – egal, ob in der Nacht, an Wo-
chenenden oder Feiertagen.
Keine Urlaube, keine Ausnahmen – 
Apotheken sind immer für Sie da
Im Gegensatz zu anderen Einrichtun-
gen des Gesundheitswesens schlie-
ßen Apotheken nie wegen Urlaubs. 
Während Ordinationen oder andere 
Dienstleister für einige Wochen im 
Jahr nicht erreichbar sind, sind Apo-
theken ununterbrochen für Sie da 
– sei es im normalen Betrieb oder im 
Notdienst. Eine Apotheke vor Ort zu 
haben bedeutet Sicherheit – egal, ob 
untertags, nachts, an Wochenenden 
oder Feiertagen.
Anpassung des Notdienstes – 
optimale Erreichbarkeit bleibt 
gewährleistet

Um die Versorgung nachhaltig si-
cherzustellen, wurde der Notdienst 
im Oberen Mürztal neu struktu-
riert. Mindestens eine Apotheke im 
Mürztal ist jede Woche durchgehend 
im Notdienst erreichbar. Dank der 
guten Verkehrsanbindung innerhalb 
der Region ist die diensthabende 
Apotheke oft schneller und unkompli-
zierter zu erreichen als vergleichbare 
Notdienst-Apotheken im städtischen 
Bereich. Das bedeutet für die Bevöl-
kerung: Auch in dringenden Fällen 
bleibt die Apotheke eine verlässliche 
Anlaufstelle – egal zu welcher Uhr-
zeit. Die Notdienst-Apotheken wer-
den regelmäßig kommuniziert und 
sind sowohl vor Ort als auch online 
unter www.apothekerkammer.at/
apothekensuche abrufbar.
Gemeinsam für Ihre Gesundheit
Diese Umstrukturierung wurde mit 
Bedacht entwickelt, um die gewohnt 
hohe Versorgungsqualität im Oberen 
Mürztal zu erhalten. Auch wenn sich 
Rahmenbedingungen ändern, bleibt 
eines immer gleich: Ihre Apotheke ist 
immer für Sie da!

In der Andreas-Apotheke richten wir unseren Blick ganz auf Sie – mit Zeit, Aufmerksamkeit 
und einem echten Interesse an Ihrem Wohlbefinden.
Wir hören zu, nehmen Ihre Fragen ernst und begleiten Sie mit einem ganzheitlichen  Verständnis 
– fundiert in Schulmedizin und Naturheilkunde, achtsam und auf dem neuesten Stand.
Vorausschauend gesund leben – weil mir Ihre Vorsorge besonders am Herzen liegt
Was wir heute für unsere Gesundheit tun, wirkt weit über den Moment hinaus 
 – davon sind wir überzeugt. Deshalb liegt uns die frühe, bewusste Gesund-
heitsvorsorge besonders am Herzen.
Gerade in der Männergesundheit sehen wir großen Gesprächsbedarf – 
noch immer wird vieles aufgeschoben. Hier begleiten wir sensibel, klären 
auf und bieten konkrete, alltagstaugliche Lösungen.
Ein weiterer Schwerpunkt in unserer Beratung sind Heilpilze:  
Seit Jahrhunderten Teil der Traditionellen Chinesischen 
Medizin (TCM), stärken sie Körper und Geist auf 
 natürliche Weise – für mehr Balance, Vitalität und 
innere Stabilität.
Unser Highlight: die Triplex-Serie – eine eigens 
entwickelte Kombination aus Heilpilzen, Heilpflanzen 
und Mikronährstoffen.
Ob vor Ort oder per App – wir sind für Sie da!
Mit Gesundheitswissen, News und Vorteilen direkt auf  
Ihr Smartphone.

Mag. Gernot Majeron  
Andreas-Apotheke Langenwang

Grazer Straße 10 • 8665 Langenwang
03854 2085 • office@andreasapotheke.at

www.andreasapotheke.at

 
– weil echte Kunden-Nähe mehr ist als nur ein Standort:
ÖRTLICH NAH: mitten in der Region, vertraut, persönlich für Sie da.
MENSCHLICH NAH: Wir hören zu, nehmen uns Zeit und 
 beraten mit Herz – ehrlich, verständlich und auf Augenhöhe. 
Weil Ihre Gesundheit mehr verdient als einen flüchtigen Blick über 
den Ladentisch.
DIGITAL NAH: Ob App, Website, Social Media oder Online-Shop – 
wir sind nur einen Klick entfernt. Für Sie da, auch wenn Sie mal 
nicht aus dem Haus kommen.
FACHLICH NAH: Gesundheit verständlich erklärt – mit fundiertem 
Wissen und Lösungen, die sich leicht in den Alltag integrieren  lassen.
VORSORGEND NAH: Da, bevor’s ernst wird. Wir begleiten Sie 
rechtzeitig, achtsam und persönlich – damit aus kleinen Sorgen 
keine großen werden. Denn wer frühzeitig hinschaut und vorsorgt, 
schützt sich oft wirksam davor, dass Beschwerden überhaupt 
 entstehen.
INDIVIDUELL NAH: Sie erzählen uns, was Sie bewegt – wir finden 
die passenden, natürlichen Lösungen. Individuell abgestimmt. 
Persönlich. Wirksam.
Weil echte Kunden-Nähe das ist, was Gesundheit wirklich braucht.
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Anpassung Notdienste

oesterreich-sammelt.at

Mehr Infos zum Sammeln, 
Trennen und 
Recyceln auf

VERPACKUNGEN  
RICHTIG SAMMELN:
NICHT ACHTLOS  NICHT ACHTLOS  
WEGWERFENWEGWERFEN

Deine Verpackungen gehören 
nicht auf die Straße. Halte 
deine Umgebung sauber und 
schütze die Umwelt.

WEISS-
GLAS

BUNT-
GLASS

ALT-
PAPIER

GELBE
TONNE

WEISS-
GLAS

BUNT-
GLASS

ALT-
PAPIER

GELBE
TONNE

Hey, 
was soll

das!?

Der nächste 
Sammelbehälter 
ist näher, als du 

denkst.

Niemand freut sich über 
herumliegenden Abfall.

Wichtig: Nur Verpackungen, die richtig 
gesammelt und getrennt werden, 
können auch recycelt werden.

Wirf uns 
nicht einfach 

auf die Straße!

Es wird darauf hingewiesen, dass die Müllcontainer 
unbedingt am Vorabend des ersten angegebenen 
Entsorgungstages im Abfuhrkalender bereitzustellen 
sind. Nur dadurch kann eine sichere Entsorgung 
gewährleistet werden. 

Sollte Ihre Restmülltonne, Biomülltonne oder die 
Kunststoffverpackung nicht entleert bzw. abgeholt 
worden sein, kontaktieren Sie bitte die kostenlose 
Hotline der Firma Saubermacher unter 059/800!

Sollte Ihre Mülltonne nicht entleert worden sein, 
bitte wenden Sie sich an die Gemeinde Langenwang 
unter 03854/6155-14 oder 03854/6155-16.

Müllentsorgung
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Pfarrkindergarten und Kinderkrippe

Im Frühjahr standen wieder zahlreiche 
Aktivitäten und Veranstaltungen am 
Programm: Am 4. Mai veranstaltete das 
Kulturreferat der Marktgemeinde Lan-
genwang in Zusammenarbeit mit der 
Pfarre das traditionelle Maisingen im 
Volkshaus. Die Kinder gaben den Inhalt 
des Bilderbuches: „Glück gesucht“ zum 
Besten und ernteten viel Applaus für ihr 
Bemühen und den gelungenen Auftritt.

Die Kinder der blauen und grünen 
Gruppe besuchten in diesem Kinder-
gartenjahr die Gemeindebücherei. Die 
Kinder durften nach Lust und Laune in 
den zahlreichen Büchern schmökern. 
Der Kindergarten bedankt sich herzlich 
bei der Büchereileiterin Fr. Eva Hofbau-
er für die zwei großartigen Vormittage.

Die Jahresprojekte in den einzelnen 
Gruppen fanden auch ihren Abschluss. 
In der grünen Gruppe wurde das Zah-
lenprojekt mit einem Zahlenfest been-
det. Da in dieser Gruppe das Interesse 
an Dinosauriern und Einhörnern groß 
war, griff das pädagogische Team dieses 
Thema auf und es wurde kurzerhand 
eine Dino – und Einhörnerwelt gestal-
tet. Im Sinne der Partizipation erfolgte 
die Umsetzung gemeinsam mit den 
Kindern: Sie sammelten Natur- und Ver-
packungsmaterialien für die Gestaltung 
der Welten und durften Figuren zum 
Bespielen dieser Welten von zuhause 
mitnehmen. Des Weiteren wurden mit 
den Kindern Solarblumen im Zuge des 
Projekts: „Energy 2 future“, welches 
von der Forschungsförderungsgesell-
schaft gesponsert wurde, hergestellt.

Auch Freundetage wurden in der Ein-
richtung veranstaltet: Die einzelnen 
Gruppen wurden in Funktionsräume 
umgewandelt und sowohl die Kin-

dergarten- als auch die Kinderkrip-
penkinder konnten innerhalb eines 
festgelegten Zeitraums nach Belieben 
diese Räume aufsuchen und dort aktiv 
werden: Es wurden ein Kreativraum, ein 
Raum zum Bauen und Konstruieren, ein 
weiterer Raum zum Musizieren sowie 
für das Rollenspiel angeboten. In den 
Turnsälen hatten die Kinder die Mög-
lichkeit zu turnen, zu tanzen und sich 
richtig auszutoben.

Durch die Vermittlung über die Markt-
gemeinde Langenwang gab es im Früh-
jahr ein unerwartetes Sponsoring für 
die Jüngsten in der Gemeinde:
Die Rottenmanner Siedlungsgenos-
senschaft sponserte den Kindergarten 
und die Kinderkrippe mit einem groß-
zügigen Betrag, womit Materialien für 
den Outdoorbereich angekauft werden 
konnten. Die Kinder sind von den neu-
en Spielmaterialien sehr begeistert 
und diese stehen ihnen nun täglich zur 
Verfügung. 

Auch in diesem Kindergartenjahr gab 
es für die Vorschulkinder in Koopera-
tion mit der Volksschule Langenwang 
zahlreiche Aktivitäten: In der Advent-

zeit wurden sie zu einem Weihnachts-
theater eingeladen, vor Ostern gab es 
eine Vorlesestunde für die Kinder und 
gegen Ende des Kindergartenjahres 
wird noch ein Abschlusstheater sowie 
ein Schnuppertag mit Stationenbe-
trieb angeboten, wobei die Kinder das 
Schulgebäude kennenlernen und schon 
ein wenig „Schulluft“ schnuppern kön-
nen. Ein herzliches Dankeschön an die 
Schulleitung und das gesamte Team für 
diese gute Kooperation! Im Kindergar-
ten gab es für die Kinder noch einen 
Schultaschentag, wo jedes Kind seine 
Schultasche mitbringen und präsentie-
ren konnte. Bei einem Abschlussabend 
wurde im Anschluss an Spiel und Spaß 
im Garten die gesamte Kindergartenzeit 
reflektiert und gemeinsam Abschied 
gefeiert.

Am Ende des Kindergarten- und Kin-
derkrippenjahres sagt das gesamte 
Team ein herzliches Dankeschön an alle 
Verantwortlichen und Ehrenamtlichen 
für die Unterstützung in diesem Jahr, 
besonders der Marktgemeinde für die 
wunderbare Zusammenarbeit sowie 
die jährliche Übernahme des finanziel-
len Abgangs.

KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE

Maisingen
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KINDERGARTEN / KINDERKRIPPE

Jahresprojekt grüne Gruppe

Jahresprojekt grüne Gruppe

Besuch in der Bücherei

Besuch in der Bücherei

Freundetage

SponsoringKooperation mit der Volksschule

Kooperation mit der Volksschule
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Muttertag

Toben am Spielplatz

Ausflug zum Zwergerltreffen 

Osternesterl

Bruchschoko machen für Muttertag

Blumenfee

Einpflanzen von Gurken und Zuchinis

Harry Potter
Äpfel schneiden 
für Apfelkuchen

 Musizieren zu Ostern

Bei vielen lustigen Aktivitäten und 
Spielen haben die Tagesmütter mit 
ihren Kindern den Frühling genossen. 
Da half zum Beispiel die Blumenfee 
den Blumen beim Wachsen und zu 
Ostern die Kinder dem Osterhasen. 
So wurden schöne Nesterl und Eier 

Tagesmütter
gebastelt und der Osterhase hatte 
auch einige Kleinigkeiten versteckt. 
Beim Garteln waren die Kinder mit 
Begeisterung dabei und sie freuen 
sich jeden Tag die Pflänzchen beim 
Wachsen zu beobachten. Natürlich 
wurde auch für den Muttertag etwas 

Schönes gemacht und die Kinder ha-
ben gerne gebacken, gebastelt und 
ein kleines Gedicht gelernt. Es gab 
viele zauberhafte Momente und viel 
Spaß bei Ausflügen und am Spielplatz.

TAGESMÜTTER
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Ein gelungenes Zusammenspiel von 
Umweltschutz, Bewegung und Kre-
ativität bot sich kürzlich den Schü-
lern der 3. Klassen. Im Rahmen des 
Werkunterrichts bemalten die Kinder 
selbstgebaute Nistkästen, um heimi-
schen Vogelarten neue Brutstätten zu 
schaffen. Auch beim Aufhängen der 
Nistkästen in der Nähe der Burgruine 
halfen die Kinder tatkräftig mit und 
präsentierten stolz ihre Werke.

Heuer gab es für die die zweiten Klas-
sen eine Auffrischung zum sicheren 
Verhalten im Straßenverkehr. Ge-
meinsam mit der örtlichen Polizei wur-
de wieder das Überqueren der Straße 
geübt und gefestigt.

Nicht nur in den unverbindlichen 
Übungen „Mediengestaltung“ und 
EDV kommen die Schultablets zum 
Einsatz. Auch im Mathematikunter-
richt eignen sie sich sehr gut für die 
Festigung der Malreihen und schaffen 
so einen neuen Lernanreiz.

Am 12. Mai erhielten die Schüler der 
3b Klasse eine spannende Gelegen-
heit, den „Toten Winkel“ praxisnah zu 
erleben. Sie nahmen auf dem Fahrer-
sitz des Feuerwehrfahrzeugs Platz und 
beobachteten durch die Spiegel, wel-
che Bereiche sichtbar sind und welche 
nicht. Ein herzliches Dankeschön an 
die Feuerwehr und Polizei für dieses 
lehrreiche und erlebnisreiche Projekt!

Die Kinder der 3a Klasse übten sich 
wieder einmal im Deckenhausbau. 
Der Phantasie waren keine Grenzen 
gesetzt und drei Stunden lang wurde 
im Teamwork geholfen, gestaltet, ge-
spielt und viel gelacht. Auch so kann 
Schule sein!

Die Schulanfänger wurden von der 3b 
Klasse zu einer Vorlesestunde einge-
laden. Das Bilderbuch „Herr Hase und 
der ungebetene Gast“ wurde in Form 
eines Bildtheaters vorgelesen und 
in einer Generalprobe der 2b Klasse 
präsentiert. 

Volksschule www.vs-langenwang.at

VOLKSSCHULE

Im Rahmen des Sachunterrichts zum 
Thema „Unsere Sinne“ unternahmen 
die beiden ersten Klassen kürzlich 
einen Sinnesspaziergang im Schul-
garten. Die Schüler erkundeten dabei 
selbstständig die Umgebung und hiel-
ten auf einem Arbeitsblatt fest, was 
sie mit ihren fünf Sinnen wahrnehmen 
konnten.

Die ersten Klasse beschäftigten sich im 
Frühling mit dem Thema „Die Tulpe“. 
Dabei entstanden kreative und far-
benfrohe Lapbooks.

Bei der Durchführung des Popcorn-Ex-
perimentes wurden die Sinne der Kin-
der nochmals unter Beweis gestellt. 
Ihre Empfindungen hielten sie wieder 
genau fest.

Beim Rechnen im Schulgarten konn-
ten die Schüler der 1a Klasse bereits 
das schöne Wetter genießen.

In zwei sehr anschaulichen Unter-
richtseinheiten beschäftigte sich die 
2b Klasse mit dem Sachthema „Bie-
ne“. Dabei erfuhren die Kinder viel 
Interessantes über das fleißige Insekt, 
über die Arbeit des Imkers und die Ge-
winnung von Honig. 

Am 29. April gastierte der Wander-
zirkus Wolkenlos an der Schule und 
sorgte für große Begeisterung. Ein 
besonderes Highlight war die Mög-
lichkeit, selbst in die Rolle von Zirkus-
künstlern zu schlüpfen. Die gelungene 
Mischung aus Bewegung, Kreativität 
und spielerischer Herausforderung 
machte den Tag zu einem unvergess-
lichen Erlebnis.

Die Kinder der Medienwerkstatt 
wurden zu Regisseuren. Mit der App 
„Stop Motion Studio“ erstellten die 
Kinder aus vielen einzelnen Bildern 
tolle Videos. Ein weiteres Highlight 
war, dass die Schüler ihre eigenen 
Zeichnungen über die Website „Ani-
mated Drawings“ zum Leben erwe-
cken konnten.

Im Mai hatten die Kinder der 4. Klassen 
die Gelegenheit, an einer Übungsfahrt 
mit der Polizei teilzunehmen. Unter 
der Anleitung der Beamten der Polizei 
erhielten die Schüler wertvolle Tipps 
zum sicheren Verhalten im Straßen-
verkehr. Mit viel Freude übten sie das 
richtige Verhalten auf dem Fahrrad 
und konnten dabei ihr Können unter 
Beweis stellen. 

Die Schüler der 4. Klassen verbrachten 
Anfang Juni bei meist strahlendem 
Sonnenschein drei Projekttage in 
Mariazell.

Neben täglichen Wanderungen un-
ter anderem auf die Bürgeralpe, gab 
es eine Besichtigung der Lebzelterei 
Pirker und eine Führung durch die 
Schatzkammer der Basilika.

Nistkästen

Nistkasten TD
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VOLKSSCHULE

Sicher im Straßenverkehr

Sachthema Biene

Projekttage in MariazellBildtheater

Popcorn-ExperimentPopcorn

Zirkus WolkeLapbookV

Toter Winkel

Deckenhaus

Stop Motion Studio Schultablet

Projekttage in Mariazell
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Mittelschule www.mittelschulelangenwang.at

Vom 19. bis 23. Mai durften die 
Schüler der vierten Klassen der MS 
Langenwang eine wunderschöne Pro-
jektwoche in Italien verbringen und 
waren zu Gast im Hotel „Bella Italia“ in 
Lignano Sabbiadoro. Die Kinder hatten 
Zeit, die sonnigen und auch weniger 
schönen Tage am Strand zu genießen. 
Dort wurde nach Belieben Volleyball 
gespielt, im schon recht warmen 
Meer herumgetollt oder einfach in 
der Sonne gelegen. Zudem konnte auf 
einem Riesen-SUP gepaddelt, Kajak 
gefahren und Aquazumba (ein spezi-
eller Wassersporttanz) ausprobiert 
werden. Beim Stand-up-Paddeln kam 
es zu spannenden Wettrennen. Auch 
beim vier Kilometer langen Strandlauf 
wurde es interessant, und alle Schüler 
erbrachten großartige Leistungen. Der 
geplante Ausflug mit dem Boot zu ei-
ner Insel war wegen zu hoher Wellen 
leider nicht möglich. Dennoch durfte 
eine verkürzte Bootsrundfahrt erlebt 
werden, bei der alte Fischerhütten zu 
gesichtet wurden. Auch die Bildung 
kam nicht zu kurz, denn alle Jugend-
lichen absolvierten spielerisch aufge-
baute Italienischkurse, um einfache 
Basissätze zu lernen. Abends konnte 
man sich in der nahegelegenen Stadt-
mitte ein Eis gegönnt werden oder 
mit Freunden Kleidung und Andenken 
besorgt werden. Ein besonderes High-
light war der Discobesuch am letzten 
Abend, bei dem nicht nur die Schüler 
der Mittelschule Langenwang das 
Tanzbein schwangen, sondern auch 
über tausend weitere Jugendliche aus 
ganz Österreich. Die Party war nicht 
nur die perfekte Gelegenheit, um den 
baldigen Schulabschluss zu feiern, 
sondern auch, um neue Kontakte zu 
knüpfen. Es war großartig, noch eini-
ge wunderschöne Tage gemeinsam 
mit allen Mitschülern und den tollen 
Lehrern zu verbringen, bevor dieses 
Kapitel zu Ende geht. Danke an alle 
Lehrpersonen, die uns diese aufregen-
de Woche ermöglicht haben.
Theresa Majeron
Vier wunderschöne Tage verbrachten 
die 1. Klassen in der südlichen Steier-

mark, genauer gesagt in Tieschen. Ne-
ben der Besichtigung der Riegersburg 
und der anschließenden Greifvogel-
schau durfte natürlich ein Besuch der 
Schokoladenfabrik Zotter nicht fehlen. 
So viel Schokolade auf einmal – ein-
fach lecker! Zusätzlich gab es viele 
andere lustige Aktivitäten, wie das 
Klettern im Hochseilgarten am Fuße 
des Schöckls und eine Fahrt mit dem 
Hexenexpress auf dem Berg selbst. Ein 
Thermenbesuch in Radkersburg war 
ein weiteres Highlight, bei dem einige 
am Sprungturm sehr viel Mut bewie-
sen haben. Vor der Heimfahrt gab es 
noch eine Führung und Verkostung bei 
der Vulcano-Schinkenmanufaktur. Da 
das Wetter großteils mitspielte, war es 
eine tolle Woche, die allen sicher lan-
ge in Erinnerung bleiben wird und viel 
Positives für die Klassengemeinschaft 
beigetragen hat.

Vom 22. bis 25. April verbrachten 
die Schüler der MS Langenwang eine 
aufregende Zeit in Wien. Bei hervor-
ragendem Wetter besuchten die 2. 
Klassen das Technische Museum, Time 
Travel, den Tierpark Schönbrunn, den 
Donauturm, den Prater – und sogar ein 
Musical-Besuch stand am Programm. 
Die Anreise erfolgte mit dem Zug, und 
nach einem kurzen Zwischenstopp im 
Jufa Wien in Simmering ging es zuerst 
ins Technische Museum und danach in 
die Innenstadt von Wien. Nach einem 
Spaziergang am Stephansplatz und 
in der Kärntnerstraße besuchten die 
Schüler die Sisi-Experience und das 
Time Travel. Am zweiten Tag machten 
sie einen Spaziergang im Schlosspark 
Schönbrunn, und im Tierpark gab es 
eine ca. zweistündige kostenlose Füh-
rung. Am Abend folgte das nächste 
Highlight: der Besuch des Musicals 
„Das Phantom der Oper“. Am dritten 
Tag ging es zur Aussichtsplattform 
des Donauturms, und einige Mutige 
rutschten sogar 150 Meter in die Tiefe. 
Am Nachmittag verbrachten alle eine 
spannende Zeit im Prater und durften 
nach Herzenslust alle Attraktionen 
nutzen – solange das Geld reichte. Am 

Abreisetag wurde vormittags noch das 
Naturhistorische Museum besucht, 
anschließend erfolgte die Heimreise 
wieder mit dem Zug.

Am 20. März wurde an der Mittel-
schule Langenwang wieder fleißig 
geknobelt, gerechnet und logisch 
gedacht. Alle Schüler nahmen am 
internationalen Wettbewerb „Kän-
guru der Mathematik“ teil. Ziel des 
Wettbewerbs ist es, durch spannende 
und abwechslungsreiche Aufgaben 
die Freude am logischen Denken und 
mathematischen Problemlösen zu för-
dern – ganz ohne Taschenrechner, da-
für mit viel Grips. Die Schüler der MS 
Langenwang stellten sich 24 (bzw. 30 
in höheren Jahrgängen) kniffligen Mul-
tiple-Choice-Aufgaben, bei denen es 
nicht nur um Rechnen, sondern auch 
um strategisches Denken und Ausdau-
er ging. Für die besten Teilnehmer aus 
jeder Klasse gab es eine Urkunde und 
kleine Preise. Die besten Ergebnisse 
erzielten:
BAUER Marie, GRAFENEDER Robin, 
HAAGEN Clemens, POSCH Fabien-
ne, POSCH Philipp, RABEDER Max, 
SCHRITTWIESER Florian, STRAUß Lara, 
THURNER Raphael, ULRICH Alexander, 
VAS Christoph, WINKLER Alexander

Am 28. März und 4. April besuchten 
Streetworker die MS Langenwang 
und arbeiteten mit den Schülern zu 
einem wichtigen Thema: gegenseitiger 
Respekt. Mit viel Engagement und ei-
nem abwechslungsreichen Programm 
regten sie die Jugendlichen zum Nach-
denken und Mitmachen an. In einer 
Kombination aus offenen Diskussio-
nen, Gruppenarbeiten und spieleri-
schen Übungen setzten sich die Schü-
ler mit Fragen auseinander wie: Was 
bedeutet Respekt? Wie gehe ich mit 
Konflikten um? Und wie kann ich zu 
einem guten Miteinander beitragen? 
Besonders die praxisnahen Beispiele 
und interaktiven Spiele sorgten für 
reges Interesse und lebhafte Gesprä-
che. Die Jugendlichen hatten nicht nur 
die Möglichkeit, eigene Erfahrungen 
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einzubringen, sondern lernten auch, 
unterschiedliche Sichtweisen zu ver-
stehen und gemeinsam Lösungen zu 
finden. Das stärkte nicht nur den Klas-
senzusammenhalt, sondern förderte 
auch wichtige soziale Kompetenzen 
wie Empathie, Toleranz und gewalt-
freie Kommunikation. Frau Aistleitner 
und ihr Team der Streetworker führten 
dieses wertvolle Projekt mit Fachwis-
sen, Einfühlungsvermögen und einer 
großen Portion Menschlichkeit an der 
Schule durch. Die Rückmeldungen der 
Schüler waren durchwegs positiv – ein 
deutliches Zeichen dafür, wie wichtig 
und wirksam solche Workshops sind.

Am 30. April war es wieder so weit: 
Die Schüler der 4. Klassen der MS 
Langenwang pflegten eine schöne 
Tradition und stellten gemeinsam 
im Schulhof den Maibaum auf. Bei 
strahlendem Frühlingswetter versam-
melten sich nicht nur die Schüler mit 
ihren Klassenvorständen, sondern 
auch einige Lehrkräfte und Eltern, 
um diesem besonderen Ereignis bei-
zuwohnen. Mit viel Engagement und 
handwerklichem Geschick bereiteten 
die Kinder den Baum vor. Geschmückt 
mit bunten Bändern, einem selbst-
gebundenen Kranz und liebevoll ge-
stalteten Kronkorken-Beschriftungen 
wurde der Maibaum unter Anleitung 
der Lehrkräfte feierlich aufgerichtet. 
Es ist schön zu sehen, wie die Schüler 
Traditionen lebendig halten und mit 

so viel Freude bei der Sache sind. Zum 
Abschluss gab es zur Stärkung Pizza 
für alle und von Eltern bereitgestellte 
Kuchen. Das Maibaumaufstellen war 
nicht nur ein schönes Gemeinschafts-
erlebnis, sondern auch ein lebendiges 
Zeichen für gelebtes Brauchtum in 
Langenwang.

Am 7. Mai machte der FLiP2Go-Bus 
Halt und die 4. Klassen der MS Lan-
genwang waren mit Begeisterung 
dabei! Der umgebaute Doppelde-
ckerbus ist eine mobile Version des 
„Financial Life Park“ (FLiP) der Erste 
Bank und Sparkasse und tourt rund 
250 Tage im Jahr durch ganz Öster-
reich, um Jugendlichen auf spannende 
und interaktive Weise Finanzwissen 
näherzubringen. In sieben multime-
dialen und spielerisch gestalteten 
Stationen erhielten die Schüler Ein-
blicke in Themen wie Budgetplanung, 
Zahlungsformen, Konsumverhalten 
und globale Wirtschaftskreisläufe. Ob 
beim Planen eines Haushaltsbudgets 
oder beim Erkennen von Fake-Shops 
im Internet – der FLiP2Go-Bus ver-
mittelte auf moderne und lebensnahe 
Weise, wie wichtig finanzielle Bildung 
im Alltag ist. Besonders begeistert 
zeigten sich die Kinder vom innovati-
ven Design und der Technik im Inneren 
des Busses. Auch die Lehrkräfte waren 
vom pädagogischen Konzept und der 
professionellen Betreuung vor Ort 
überzeugt.

Im Frühjahr 2025 stand für die 4c der 
MS Langenwang ein besonderes Pro-
jekt auf dem Stundenplan: ein Hoch-
beet auf der Schulwiese zu bauen. Die 
Idee entstand bereits im Jänner – mit 
dem Gedanken, etwas Sinnvolles und 
Nachhaltiges für die Schule zu tun. Der 
Schüler Andreas Tatscher übernahm 
die Leitung, und gemeinsam wurde 
geplant, eingekauft, gesägt, lasiert 
und geschraubt. Letztlich war es ein 
Herzens- und Gemeinschaftsprojekt 
der 4c und einige Lehrer, die auch 
aktiv bei der Umsetzung des Hoch-
beets mitarbeiteten. Die Materialien 
wurden regional bezogen, unter an-
derem Erde und Mist über Helfried 
Payerhofer sowie Äste über Michael 
Igl. Ein erfreulicher Punkt ist auch die 
Finanzierung des Projekts, die über 
Call4Action und das Rote Kreuz er-
möglicht wurde. Hiermit bedanken wir 
uns herzlich beim Roten Kreuz für die 
Unterstützung.
Ein erfolgreicher Job-Tag mit viel Praxis 
und spannenden Einblicken! Die Schü-
ler der MS Langenwang informierten 
sich über spannende Berufsmöglich-
keiten und nutzten die vielfältigen 
Ausstellerstände und Mitmachstatio-
nen in der Interaktions-Area. Ob beim 
Bundesheer, der Caritas, im Gewerbe 
und Handwerk oder bei den Styrian 
Skills – überall wurde ausprobiert 
und mitgemacht. Absolutes Highlight: 
Christoph Moser gewann den Haupt-
preis des Gewinnspiels.

MITTELSCHULE
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Projektwoche Italien

Projektwoche Tieschen 



25

L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

MITTELSCHULE

Maibaum 

Hochbeet 

Maibaum VOEST Vortrag 

Känguru der Mathematik KroneJobDay 
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www.ff-langenwang.atFreiwillige Feuerwehr Langenwang
Trotz nass-kaltem Wetter stellten 
sich acht Kameraden der Feuerwehr 
der Herausforderung des 28. Wiener 
Feuerwehrlaufs. Mit vollem Ein-
satz absolvierten sie die Distanzen 
von 5, 10 und 15 Kilometern – ein 
Beweis für sportlichen Ehrgeiz und 
Teamgeist. 

Ein Fixpunkt im Kalender der Feuer-
wehr ist das traditionelle „Wikinger-
essen“, welches am 30. April im Rüs-
thaus stattfand. Eingeladen sind all 
jene Mitglieder, die beim Leistungs-
bewerb angetreten sind – ein Abend 
ganz im Zeichen der Kameradschaft. 
Ein Höhepunkt ist die Übergabe des 
„Wikingerhelms“, der traditionsge-
mäß jenem Mitglied überreicht wird, 
der das Silberne Leistungsabzeichen 
erringen konnte. Wie es der Brauch 
verlangt, mussten sich die neuen 
„Wikinger“ mit kleinen Aufgaben 
vor den versammelten Kameraden 
beweisen – zur großen Freude aller 
Anwesenden. Es war ein geselliger 
Abend mit vielen Gesprächen, Erin-
nerungen an vergangene Bewerbe 
und gemeinsamen Erlebnissen.

Am 07. Mai fand eine Atemschut-
zübung statt, an der 9 der Atem-
schutzgeräteträger der Wehr teil-
nahmen. Trainiert wurden wichtige 
Einsatzszenarien wie:
• Das richtige ausrüsten mit dem 
Atemschutzgerät während der 
Einsatzfahrt
• Vorgehensweise bei einem 
Brandeinsatz
• Notluftversorgung über ein ande-
res Atemschutzgerät
• Ab- und Anlegen des Geräts wäh-
rend des Einsatzes
Gerade im Bereich Atemschutz ist 
regelmäßiges üben unerlässlich, um 
im Ernstfall schnell, sicher und effizi-
ent handeln zu können.

Eine Kameradin und acht Kameraden 
der Wehr nahmen am Abschnitts-
leistungsbewerb in Schottwien teil. 
In der Wertung „Gäste 2“ konnte der 

1. Platz erreicht werden und damit 
die Leistungsstärke erneut unter Be-
weis gestellt werden.
Ein herzliches Dankeschön geht an 
den Kommandanten der FF Schottwi-
en, Friedrich Putz, für die Einladung 
und die hervorragende Organisation 
des Bewerbs.

Auch heuer waren die Sommerspiele 
des Abschnittes 2 im VIVAX Mürzzu-
schlag wieder ein voller Erfolg. Lan-
genwang war mit fünf Kameraden 
mit Ehrgeiz, Teamgeist und einer or-
dentlichen Portion Spaß dabei. Dank 
einer großartigen Teamleistung 
konnte erneut der 1. Platz in der 
Abschnittswertung erreicht werden 
und der begehrte Wanderpokal wie-
der mit nach Langenwang genom-
men werden. Ein großes Dankeschön 
gilt dem gesamten Team des VIVAX 
Mürzzuschlag und insbesondere Ba-
demeister Franz, der wie jedes Jahr 
maßgeblich zu einer gelungenen 
Veranstaltung beigetragen hat.

Die Kameradinnen Melanie Wind-
haber und Natascha Erlacher haben 
im Mai in der Feuerwehrschule 
Lebring an der Atemschutzgeräte-
träger-Ausbildung mit Erfolg teil-
genommen. Die beiden sind aktuell 
zwei von drei Frauen in der Feuer-
wehr, welche diese Ausbildung abge-
schlossen haben. 

Am 06. Juni nahm die Feuerwehr-
jugend beim Herzlauf in St. Barbara 
teil. Alle Teilnehmer erreichten mit 
Bravour das Ziel. Unter dem Motto 
„Spaß an der Bewegung“ versucht 
der Laufbotschafter Werner Schritt-
wieser, die Freude am Laufsport zu 
vermitteln. Die Bewegung in der 
Natur wirkt sich sowohl auf unseren 
Körper als auch auf unseren Geist 

Die Freiwillige Feuerwehr Langen-
wang wurde wieder zu vielen Ein-
sätzen alarmiert. Im März verlor ein 
LKW Betriebsstoffe, die Feuerwehr 
Langenwang sicherte gemeinsam mit 
der Polizei die Einsatzstelle und band 
die ausgelaufenen Flüssigkeiten. 
Daraufhin blieb beim Rangieren ein 
LKW Richtung Traibachgraben von 
der Fahrbahn ab und wurde mittels 
Seilwinde geborgen. Zum Almhüt-
tenbrand auf der Hinteralm (Neu-
berg/Mürz) auf 1.450m Seehöhe 
wurde die Feuerwehr Langenwang 
alarmiert. Zwei Hütten brannten 
und durch die gute Zusammenarbeit 
der Wehren konnte ein Übergreifen 
auf weitere Gebäude verhindert 
werden. Zu einem Kaminbrand bei 
einer Gartenhütte, einer Suchaktion 
entlang der Mürz gemeinsam mit der 
Polizei, Feuerwehr Wartberg, Such-
hundestaffel und BMI-Hubschrauber 
sowie einer Türöffnung in der Gra-
zer Straße, einer Menschenrettung 
in der Pretul, Verkehrsunfall L 118/
Gutenbrunn und einem Unfall auf 
der L118 waren die Kameraden im 
Einsatz. 

Am Samstag, den 15. März fand der 
Funkgrundkurs des Bereichsfeuer-
wehrverbandes (BFV) Mürzzuschlag 
statt. Rund 50 Feuerwehrmitglieder 
aus dem gesamten Bezirk nahmen 
daran teil und konnten den Kurs 
erfolgreich abschließen. Besonders 
erfreulich: Auch fünf Kameraden der 
Freiwilligen Feuerwehr Langenwang 
nahmen teil und meisterten die Aus-
bildung mit Bravour. Herzliche Gra-
tulation! Ein großes Dankeschön gilt 
der Stadtfeuerwehr Mürzzuschlag, 
die ihre Räumlichkeiten für den 
Kurs zur Verfügung stellte, sowie 
dem engagierten Ausbilderteam für 
die professionelle Organisation und 
Durchführung des Lehrgangs. Solche 
Ausbildungen bilden das Fundament 
für eine reibungslose Kommunikati-
on im Einsatz – ein entscheidender 
Faktor für die Sicherheit und Effizi-
enz der Feuerwehrarbeit.
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positiv aus. Die heurige Pfingstwan-
derung führte uns über das Gehöft 
Schrotthofer vulgo Riesenbauer, 
weiter zur Jagdhütte von Karl Schrot-

thofer, wo der erste Stop eingelegt 
wurde. Danach ging es über die 
Forststraße hinunter Richtung Le-
chen, zum Wirtshaus Granitzbauer. 

Der Abschluss fand mit einem ausge-
zeichneten Essen und in Geselligkeit 
im SoWieSo statt. 

Pfingstwanderung

Pfingstwanderung

Herzerllauf Feuerwehrjugend

Atemschutz Übung

Dieselaustritt LKW
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Atemschutz - Ausbildung

VU L118 - Schwöbing

VU L118 Kreuzung Gutenbrunn

Suchaktion entlang der Mürz

Feuerwehrlauf

Bewerb Schottwien

Menschenrettung Forstunfall Pretul

Kaminbrand
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ATUS Langenwang www.atus-langenwang.at

Nach einer durchwachsenen Herbst-
saison hatte sich die Kampfmann-
schaft des ATUS Langenwang für 
das Frühjahr viel vorgenommen und 
wollte voll angreifen. Leider verlief 
das Frühjahr jedoch nicht ganz nach 
Wunsch. Der Verletzungsteufel mach-
te der Mannschaft das Leben schwer, 
und gleich fünf Stammspieler fielen 
entweder aus oder verletzten sich im 
Winter bzw. zu Beginn der Frühjahrs-
saison. Trotz dieser Rückschläge konn-
te das erklärte Saisonziel, der Klasse-
nerhalt, erreicht werden. Beim letzten 
Heimspiel wurden einige vereinstreue 
Spieler von Gerald Fiedler (Sportliche 
Leitung) und Marc Zebrakovsky (Ob-
mann) geehrt. Dominik Payerhofer 
und Willi Roposch wurden für 100 
Meisterschaftsspiele für den ATUS mit 
einer Urkunde ausgezeichnet. Philip 
Hellerschmid und Gernot Deglhofer 
verabschiedeten sich 2024 vom ak-

tiven Fußball. Christoph Rauch und 
Christoph Semlitsch gingen heuer in 
Fußballpension und wurden dement-
sprechend mit einer kleinen Aufmerk-
samkeit verabschiedet. Wenn Spieler 
ihre Fußballschuhe an den berühmten 
Nagel hängen, ist es wichtig, dass für 
Nachwuchs gesorgt wird. Deshalb 
wurden auch die jüngsten Mitglieder 
der ATUS-Familie mit einem kleinen 
Geschenk Willkommen geheißen. 
Im Anschluss fand, wie in den Jahren 
zuvor, das Sommerfest statt, das mit 
Live-Musik, Public Viewing und der 
beliebten ATUS-Schnapsbar für gute 
Stimmung sorgte.

Auch der Nachwuchs war in dieser 
Saison sehr aktiv. Von der U7, die 
heuer zum ersten Mal Turnierluft 
schnuppern durfte, bis zur U13, die um 
die Meisterschaft kämpft (die Meister-
schaft lief noch zu Redaktionsschluss), 

beweisen sich auch U8, U10 und U11 
das ganze Jahr über bei Turnieren und 
Meisterschaften. Erwähnenswert sind 
auch die Kleinsten in der Laufschule, 
die ab 3 Jahren ihre Begeisterung für 
Fußball ausleben dürfen. All dies wäre 
ohne die engagierte Jugendleitung, 
die Trainer sowie die Eltern und Hel-
fer nicht möglich. Ein großer Dank gilt 
auch allen Sponsoren und Unterstüt-
zern, ohne die der gesamte Betrieb 
nicht realisierbar wäre. Die Vorberei-
tungen für die kommende Saison lau-
fen bereits auf Hochtouren.

Beim Langenwanger Marktfest wird 
der ATUS mit einem Stand vertreten 
sein, an dem erfrischende Bowlen und 
diverse andere Getränke angeboten 
werden. Wir freuen uns auf eine span-
nende neue Saison und hoffen auf 
zahlreiche Unterstützung von unseren 
Fans!

VEREINE

Christoph Rauch wird verabschiedet
Dominik Payerhofer wird für

100 Meisterschaftsspiele geehrt
Willi Roposch wird für

100 Meisterschaftsspiele geehrt

Gernot Deglhofer wird verabschiedet Philip Hellerschmid wird verabschiedetChristoph Semlitsch wird verabschiedet



30

VEREINE

Willkommensgeschenke für den ATUS-Nachwuchs

U7

U10

U13 Sommerfest

U8

U11
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Bienenzuchtverein

Bezirksverband für Eis- und Stocksport Oberes Mürztal

Der Mai und der Juni sind die inten-
sivste Zeit für die Imker. In diesen 
Monaten erwachsen die Bienen zur 
größten Volksstärke, die Königin legt 
bis zu 2.000 Eier am Tag. Es ist auch 
bei sorgfältigster Völkerführung sehr 
schwer die Bienen vom Schwärmen 
abzuhalten, ist es doch die natürlichs-
te Form der Völkervermehrung. Auch 
spielt das Wetter eine große Rolle, den 
Schlechtwetter ist auch für die Bie-
nen zu Hause nicht ideal. Obwohl der 
Mai sehr durchwachsen war, konnten 
die Schützlinge doch wieder etwas 
Blütenhonig eintragen. Blütenhonig 
ist meist das Ausgangsprodukt für 
Cremehonig. Wie die weitere Entwick-
lung vom Waldhonig aussieht, kann 
noch nicht vorhergesagt werden. 
Letztes Jahr brachte mit den Lärchen- 
bzw. Zementhonig viel zusätzliche 
Arbeit, weil diese Honigsorte nicht 
schleuderbar ist. So gibts meist noch 

Mit 30 Mannschaften wurde an Christi 
Himmelfahrt in den Stocksporthal-
len in Krieglach und in Ziegenburg 
das Hobby Stocksportturnier – Spar-
kassenturnier – veranstaltet durch 
Bezirksobmann Rupert Breitegger 
durchgeführt. 
Aus Nah und Fern kamen viele Stock-
sportler um bei diesem Turnier teilzu-
nehmen. Das Finale in der Krieglacher 
Stocksporthalle ging an die Mann-
schaft von TUS Krieglach mit Leitner 
Gerald, Leitner Dominik, Zuschnig 
Rupert und Holzer Manuel. In der 
Ziegenburg erreichte die Mannschaft 
von ESV Schärfenberg mit Balber Ge-
rald, Thurner Hans, Milchrahm Edi und 
Tangl Anton den ersten Platz.

Bürgermeister Rudolf Hofbauer und 
Bezirksobmann Rupert Breitegger 
konnten mit seinem Team und der 
Unterstützung vieler Sponsoren wie-
der ein großartiges Turnier und tolle 
Preise den Teilnehmern übergeben. 
Den Tombola Hauptpreis einen Stock-
körper gewann Knöbelreiter Marion. 

Altlasten, welche heuer wieder den 
Bienen bei Futternot zurückgegeben 
werden. Dieser Honig wird von den 
Bienen nochmals aufgespaltet und 
dadurch, wenn er nicht von ihnen 
verbraucht wird, schleuderbar. Nach 
der Jahreshauptversammlung und 
Stammtischen wird das Vereinsleben 
durch eine Bienenstandbeschauung 
bei einem Imkerkollegen bereichert. 
In der Langenwanger Au wird der 
Bienenlehrweg seit 25 Jahren betreut 
und die gesamte Au wird von vielen 
Naturfreunden gerne besucht. 

ESV Schärfenberg – Sieger in der Ziegenburg

TUS Krieglach – Gesamtsieger des Turnieres

Rasenpflege in der Au

BienenschwarmGroßes Durcheinander
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Verein der Freunde zur Erhaltung des Kindergartens Langenwang

ÖKB

Die ordentliche Generalversammlung 
des „Vereins der Freunde zur Erhal-
tung des Kindergartens Langenwang“ 
- einer in dieser Form landesweit sel-
tener Unterstützungsverein - fand am 
20. Mai statt. Zahlreiche Mitglieder 
hatten die Möglichkeit genutzt, um 
sich über die Aktivitäten des Vereines 
zu informieren. Ebenso wurden die 
umfangreichen Tätigkeitsberichte, 
vorgetragen von den Funktionären 
unter der Führung des Präsidenten 
Richard Schmid mit großem Interesse 
verfolgt. Der Generalversammlung 
erwies auch Bürgermeister Rudolf 
Hofbauer die Ehre und der Vizeprä-
sident Geistlicher Rat Pfarrer Mag. 
David Schwingenschuh ergriff die Ge-
legenheit, der Marktgemeinde für die 
hervorragende Zusammenarbeit zu 
danken. Der Verein wurde bereits mit 
der Gründung des Pfarrkindergartens 

Der Langenwanger Kameradschafts-
bund hat neben den mäßig stattfin-
denden Ausschusssitzungen im Jahr 
2025 auch bereits einige Aktivitäten 
absolviert. Vor allem die traditionelle 
Messe bei der Theresien-Kapelle, das 
regelmäßig stattfindende Zimmerge-
wehrschießen und die Geburtstags-
gratulationen bei verdienten Kame-
raden standen im Fokus der ersten 

Langenwang im Jahr 1967 ins Leben 
gerufen und bezweckt laut Vereinssta-
tuten die Aufbringung jener Mittel, die 

eine über den Rahmen eines normalen 
Kindergartenbetriebs hinausgehende 
Betreuung erfordern.

sechs Monate. Zudem fand bereits 
eine Klausur der Bezirksorganisation 
statt. Derzeit laufen die Planungen zur 
Abhaltung des „Mensch-ärgere-dich-
nicht“-Turniers und in Vorbereitung 
ist auch wieder eine Sommeraktivität 
zur Kameradschaftspflege. „Unser Ziel 
ist es, dem ÖKB weiterhin als aktiven 
Verein in Langenwang zu erhalten. Ab-
seits der traditionellen Veranstaltun-

gen und Verpflichtungen wollen wir 
auch wieder mehr breitenwirksame 
Aktivitäten entfalten. Ein besonderer 
Aufruf meinerseits ist: Sollte sich je-
mand für den Kameradschaftsbund in-
teressieren, egal ob als Mitglied oder 
Funktionär, bitte nehmt unbedingt 
Kontakt mit mir oder einem anderen 
ÖKB-Vertreter auf“, so Ortsverband-
sobmann Philipp Könighofer. 

VEREINE

Mitglieder und Gäste bei der Generalversammlung

Messe bei der Theresien-Kapelle
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KreARTiv im Dorf  - Treffpunkt zum 
Kreativsein & Wohlfühlen, um Neues 
auszuprobieren oder einfach nur um 
zusammenzukommen. Im KiD treffen 
sich Menschen jeden  Alters, um in 
entspannter Atmosphäre gemeinsam 
kreativ zu werden, sich auszutauschen 
oder einfach mal abzuschalten. Kaffee 
trinken, Kuchen genießen, plaudern 
oder Projekte starten – alles kann, 
nichts muss. Einfach mal reinschau-
en, denn das KiD ist der Ort, wo Be-
gegnung zählt und Ideen gemeinsam 
wachsen.

Frühlingshafte Stimmung bei Ostern 
im KiD
An drei Tagen war das KiD der Treff-
punkt für alle, die Lust auf schöne 
Dinge und nette Gespräche hatten. 
Zahlreiche Besucher:innen nutzten 
wieder die Gelegenheit, nach handge-
fertigten Geschenken und österlicher 
Dekoration im Handwerkssortiment 
der Vereinsmitglieder zu stöbern und 
einiges mit nach Hause zu nehmen. 
Besonders gut angenommen wurde 
der „Treffpunkt KiD“, um mit Freun-
den und Familie bei Kaffee, Kuchen 

KreARTiv im Dorf
und Getränken in gemütlicher Atmo-
sphäre ausgiebig zu tratschen. Am 
Samstagnachmittag hatten Kinder die 
Möglichkeit, selbst  kreativ zu sein.  
Beim Workshop „Duftende Frühlings-
werkstatt“ mit Katrin Wagner wurden 
eifrig kleine Geschenke gebastelt und 
mit wohlriechenden Ölen von doTerra 
verfeinert.

Sommerkino & Picknick beim Krot-
tenhof - Der perfekte Start in ein 
Sommerwochenende: am Freitag, 18. 
Juli 2025 lädt KreARTiv im Dorf wieder 
herzlich zum Picknick & Sommerkino 
auf der Wiese vor dem Krottenhof ein! 
Bringt eure Picknickdecken, Garten-
sessel oder Liegestühle mit, macht es 
euch gemütlich und lasst euch nach 
Frankreich entführen mit dem  stim-
mungsvollen Film „Ein Sommer in der 
Provence“. Für Snacks & erfrischende 
Getränke ist gesorgt, ihr müsst nur 
noch vorbeikommen und einen ent-
spannten Sommerabend unter freiem 
Himmel genießen!
• Wiese vor dem Krottenhof,
Feistritzberg 3, 8665 Langenwang 
• Freitag, 18. Juli 2025
• Einlass ab 19.00 Uhr, 
• Filmstart: 21.00 Uhr
• „Ein Sommer in der Provence“

 Zeit für euch –
Kreative Mädelsauszeit im Herbst
Wie wär’s mit einer außergewöhnli-
chen, kurzen Auszeit? Gemeinsam mit 
Freundinnen dem Alltag entfliehen, 
den Ton in die Hand nehmen und an 
der Töpferscheibe einzigartige Stücke 
selbst gestalten – ganz entspannt, 
kreativ und mit viel Spaß. Im Herbst 
starten wieder unsere beliebten 

„Töpfern auf der Scheibe“-Workshops 
– perfekt (nicht nur) für eine kreative 
Mädelszeit (max. 7 Personen) , bei der 
nicht nur Schalen und Becher, sondern 
auch schöne Erinnerungen entstehen. 
Interesse geweckt? Dann meldet euch 
gerne, um einen passenden Termin zu 
finden! [Marlies Ziegerhofer:
Mobil 0664 / 527 69 38] 

Ostern

Sommerkino
Terminaviso MARKTFEST 
Am 30. August heißt es wieder: Feiern, 
Genießen & Beisammensein beim 
Marktfest und das KiD (KreARTiv im 
Dorf) ist selbstverständlich mit da-
bei! Freut euch auf lustige Stunden 
in gemütlicher Atmosphäre, schattige 
Platzerl um Freunde zu treffen, zu trat-
schen und einen schönen Sommertag 
miteinander zu genießen. Dazu gibt’s 
erfrischende Getränke, kleine Happen 
und vor allem viel gute Laune! 

Töpfern 1

Töpfern 2

VEREINE
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Nähspass für Kids -
Meine Nähmaschine und ich 
Du willst wissen, wie eine Nähmaschi-
ne funktioniert und möchtest gerne 
selbst etwas Cooles nähen? Dann ist 
dieser Workshop mit Traude Friedl 
und Marlies Ziegerhofer im KiD genau 
das Richtige für dich! Du lernst deine 
Nähmaschine kennen, bekommst die 
Grundlagen erklärt und  dann wird 
auch schon losgelegt und dein erstes 
kleines Nähprojekt entsteht. Ob Jun-
ge oder Mädel, Anfänger:innen ab 
10 Jahren sind herzlich willkommen! 
Gemeinsam wird genäht, ausprobiert 

und am Ende nimmst du dein selbst-
gemachtes Stück stolz mit nach Hause.

Termin nach Vereinbarung
im Herbst 2025
Mitzubringen: eine funktionierende 
Nähmaschine (wenn vorhanden)
Anmeldung erforderlich 
Neugierig? Dann melde dich bei 
Marlies Ziegerhofer –
Mobil 0664 / 527 69 38

Öffnungszeiten KreARTiv im Dorf: 
das Vereinslokal KiD ist am ersten 
und dritten Freitag im Monat, von 
15.00 – 18.00 Uhr geöffnet – kommt 
vorbei und schaut rein. Außerhalb 
der Öffnungszeiten werden Anfragen 
selbstverständlich auch sehr gerne 
beantwortet. 
Kontaktdaten:
E-Mail: info@kreartiv-im-dorf.at
Mobil: 0664 / 527 69 38
www.kreartiv-im-dorf.at

Marktfest KiD

Kindernähkurs 1Marktfesttasche

Im Frühjahr hatte der Verein mit einer 
fröhlichen Gruppe von Kindern und 
Erwachsenen eine spannende Wan-
derung auf die Burgruine Hohenwang. 
Bei schönem Frühlingswetter erkun-

deten die jungen Entdecker die alten 
Mauern. Es war eine wundervolle Ge-
legenheit, gemeinsam in die Vergan-
genheit einzutauchen und die Natur zu 
genießen. Im Rahmen des steirischen 
Frühjahrsputzes nahmen einige Mit-
glieder und Funktionäre auch an der 
jährlichen Ortsreinigungsaktion teil. 
Mit viel Eifer und Teamgeist sammel-
ten die Kinder gemeinsam mit den 
Erwachsenen den Abfall und trugen so 
aktiv dazu bei, unseren Ort sauber und 
schön zu halten. Ein herzlicher Dank 
geht an alle Helfer und Teilnehmer! 

Der Ausflug und die Reinigungsaktion 
waren ein Erfolg und wir freuen uns 
auf weitere gemeinsame Aktionen!

www.landjugend.langenwang.atwww.landjugend.langenwang.at

VEREINE

Burgruine erkunden

Steirische Frühjahrsputz

Auf der Burgruine
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Landjugend

Der diesjährige Regionalforstent-
scheid fand am 30. März beim La-
gerhauskirtag in Kapfenberg statt. 
Auch in diesem Jahr nahmen wieder 
zahlreiche motivierte Mitglieder teil 
und stellten ihr Können in den ein-
zelnen Disziplinen unter Beweis. Ma-
thias Rinnhofer erreichte den ersten 
Platz und qualifizierte sich für den 
Landesentscheid. Die Newcomerin 
Christina Fritz schlug sich wacker und 
erreichte den dritten Platz. Der Lan-

desforstentscheid wurde am 26. April 
im FAST Pichl ausgetragen. Aus der 
Ortsgruppe Langenwang durften so-
gar acht Mitglieder teilnehmen. Trotz 
bescheidenem Wetter maßen sich die 
Teilnehmenden gegen Forstsportler 
der gesamten Steiermark. Es war bis 
zum Schluss ein knappes Rennen, 
doch schlussendlich holte sich Ma-
thias Rinnhofer den Sieg. Sein erster 
Landessieg, zu dem ihm die Landju-
gend Langenwang herzlich gratuliert. 
Mit dabei war ebenso Christian Rinn-
hofer, der sich in der Gästewertung 
den Sieg holte. Die Bezirkswertung 
konnten ebenfalls die Langenwanger 
für sich entscheiden. So bewies die 
Landjugend Langenwang wieder: Der 
Forstsport gehört nach Langenwang 
und die Jugend bemüht sich stets um 
weitere Erfolge. Der Bezirksentscheid 
4x4 fand im April in der HLW Krieglach 
satt. Die Vierer-Teams konnten ihr 
Wissen zu den unterschiedlichsten 

Themen testen. Weiters wurde auch 
die Geschicklichkeit bei der Funstation 
gefragt. Das Siegerteam bestehend 
aus Florian Stritzl, Michael Haiden, 
Thomas Paar und Jakob Garcia-Ruiz 
ist Teil der Langenwanger Ortsgruppe 
und qualifizierte sich für den anschlie-
ßenden Landesentscheid. Lichterloh 
brannte das Osterkreuz von der „Stoi-
ban-Leitn“ – altbekannt in Langen-
wang. Zeittechnisch perfekt getaktet 
leuchtete es den Kirchenbesuchern 
am Karsamstag entgegen. 
Terminankündigung:
Die Landjugend Langenwang feiert 
ihr 75-jähriges Bestehen und lädt zu 
einem großen Fest, der „Gouda Gau-
di“ auf der Lammeralm ein. Gestartet 
wird am 9. August mit einem Sporte-
vent und anschließendem Zeltfest. Am 
Sonntag spielen die Mürztaler Böhmi-
sche und das Mißebner Trio auf, um 
dem Frühschoppen einzuheizen. Jeder 
ist herzlich willkommen!

www.landjugend.langenwang.atwww.landjugend.langenwang.at

VEREINE

Regionalentscheid Forst Gruppenbild

Landessieger Mathias Rinnhofer

Fallkerbschneiden Katja Pretterhofer

4x4 Gruppenbild
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Musikverein Langenwang www.mv-langenwang.at

Die Sommerferien stehen vor der Tür 
– und damit auch der Hochschlosskir-
tag. Am 6. Juli lädt der Verein wieder 
zum beliebten Fest. Auf einem der 
vielen Wege durch den Wald aufs 
Hochschloss, oben das hart verdiente 
Würstel mit Pommes und danach eine 
Mehlspeise – das macht den Kirtag 
seit Jahrzehnten aus. Die dazugehöri-
ge Dosis Blasmusik wird heuer erhöht. 
Die Ortsmusik Pillichsdorf sorgt dies-
mal für den Frühschoppen. Im Vorjahr 
durften die Langenwanger Musiker 
in der Pillichsdorfer Kellergasse mu-
sikalisch einheizen, heuer bringen sie 
hoffentlich eine ordentliche Portion 
Weinviertler Sonne aufs Hochschloss. 
Auch diesmal herrscht wieder Fahr-
verbot auf das Hochschloss. Parkmög-
lichkeiten gibt es etwa beim Volkshaus 
oder beim Parkplatz Grüne Gasse. Für 
Menschen, die den Aufstieg zu Fuß 
nicht schaffen, wird ein Shuttledienst 
eingerichtet.

Den Winter hat der Musikverein auch 
heuer wieder mit dem Frühjahrskon-
zert im Volkshaus verabschiedet. An 
zwei Abenden sorgte das Orchester im 
Volkshaus für Begeisterung mit flotten 
Märschen, zerplatzenden Luftballons 
und einem Trommelsolo von Johann 
Schnaubelt jun. Ergänzt wurden die 
Konzerte in großartiger Manier von 
den heurigen Gästen: Quetsch ‘n‘ 

Vibes. Die Klänge des Trios mit dem 
Langenwanger Hannes Schöggl hallten 
noch lange in den Ohren der Besucher 
nach. Um alle Ohren auch in Zukunft 
mit Blasmusik versorgen zu können, 
kann sich der Musikverein über zwei 
neue Musiker freuen. Lukas Schmid 
am Waldhorn und Florian Toppler auf 
der Trompete wurden im Rahmen 
des Konzertes offiziell in den Verein 
aufgenommen.
Ist im Volkshaus der letzte Sesselstoß 
verstaut und die letzte Notenmappe 
wieder in ihrem Fach im Musikheim, 
wartet schon die Freiluftsaison auf 

HOCHSCHLOSSKIRTAG
Sonntag, 06. Juli 2025

8.30 Uhr: Prozession von der Pfarrkirche zum Hochschloss

9.30 Uhr: Heilige Messe vor der Hochschlosskapelle

anschließend: Kirtag mit Musik, Speis und Trank

Im Frühling spulte der Verein etliche Kilometer ab. Zum Beispiel am Ostersonntag.

… wie auch vor der Erstkommunion.

den Musikverein. Zu Ostern bei der 
Prozession nach der Auferstehungs-
messe und beim Weckruf zu den 
Ostereinzügen spulte der Verein als 

VEREINE
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Mit höchster Musikalität und viel Spielwitz 
sorgte Quetsch ‘n‘ Vibes für Begeisterung
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Marschblock auch heuer wieder et-
liche Kilometer ab. Ebenso während 
der musikalischen Begleitung der 
Erstkommunion und zu Fronleichnam 
sowie beim Weckruf am 1. Mai zur 
Feier der SPÖ. Mitten in die Marsch-
saison grätschte heuer auch ein kon-
zertantes Heimspiel. Der Musikverein 
durfte dem Tennisverein Schwöbing 
zu seinem 40. Geburtstag gratulie-
ren. Das in Langenwang eher selten 
aufgeführte Showkonzertprogramm 
bot die perfekte Ergänzung zum 
Zeltfest neben den Tennisplätzen. 
Als Vorgruppe der Band „Wolkenlos“ 
brachten die Musiker nicht nur sich 
selbst, sondern auch das Publikum 
gehörig ins Schwitzen.

Derzeit investiert der Verein auch 
viel Zeit in Weiterbildung. Einige 
Mitglieder beginnen heuer mit der 
Ausbildung zum Stabführer und zur 
Stabführerin. Durch jahrelanges Mit-
marschieren sind die Kommandos, 
Manöver und Stabzeichen zwar be-
kannt. An der Spitze des Blocks für 
das korrekte Marschieren verant-
wortlich zu sein, erfordert allerdings 
konsequentes Lernen und Üben. Vor 
und nach der Sommerpause werden 
also die neuen Stabführer mit dem 
Marschblock trainieren. Im Herbst 

Im Rahmen des Frühjahrskonzertes wurden Lukas Schmid und Florian Toppler
in den Verein aufgenommen.

Emma Rinnhofer wurde in ihrer Alters-
gruppe sogar Landessiegerin. Hier mit 
ihrem Lehrer Mag. Oliver Holzer-Gilg

Johann Schnaubelt jun. erreichte bei „Prima la Musica“ einen 2. Preis. Hier mit der Jury.

möchte der Verein schließlich unter 
frisch angelernter Führung an einer 
Marschwertung teilnehmen.
Musikalische Ausbildung mit perfekt 
vorbereiteten Antritten bei verschie-
denen Bewerben ist auch bei der Ju-
gend hoch im Kurs. Beim Landeswett-

VEREINE

bewerb „Prima la Musica“ in Graz 
erspielte sich Johann Schnaubelt jun. 
am Schlagzeug einen 2. Preis. Emma 
Rinnhofer erreichte am Horn sogar 
einen 1. Preis und wurde in ihrer 
Altersgruppe mit der Tageshöchst-
punktzahl Landessiegerin.
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Heuer waren die Wichtel und Wölflin-
ge schon viel draußen unterwegs: Im 
Wald wurden Dörfer gebaut, neue Tie-
re und Pflanzen kennengelernt. Auch 
Spiele spielen und Steckerlbrot am 
offenen Feuer genießen im Garten des 
Pfadfinderheimes kommen immer gut 
an. Am 10. Mai waren die Langenwan-
ger WiWö beim Landesspiel an der 
Montanuniversität Leoben, unter dem 
Motto des Forscherexpresses. Organi-
siert von den Steirischen Pfadfindern 
durften die Kinder mit spannenden 
Experimenten spielerisch forschen 
und entdecken. Zum Abschluss dieses 
aufregenden Tages verdiente jedes 
Kind eins der vier Spezialabzeichen: 
Forscher:in, Schatzhüter:in, Entde-
cker:in oder Umweltschützer:in.
Bei den Guides und Spähern ging es 
in den letzten Wochen rund. Neben 
vielen Heimstunden (samstags von 
15:00 bis 17:00 Uhr) im Wald, wo sie 
über die Pflanzen dort oder über Kom-
munikation ohne Worte lernten, wur-
den sie auch kreativ, indem sie ihre 

Pfadfinder www.pfadfinder-langenwang.at

eigenen Brettspiele entwickelt haben. 
Vieles des gelernten Wissens aus den 
Heimstunden konnten die GuSp beim 
Patrouillenwettkampf in Fürstenfeld 
unter Beweis stellen. Die Jugendlichen 
konnten ein tolles Wochenende voll 
spannender Stationen (Tiere bestim-
men, Segway-Fahren, Erste Hilfe, Geo-
caching, …) genießen, den Abend ge-
meinsam am Feuer ausklingen lassen 
und coole Preise gewinnen. Ein großes 
Danke an die Pfadfindergruppe Fürs-
tenfeld, die ein abwechslungsreiches 
Wochenende für die Jugendlichen 
organisiert hat!  

Die Mithilfe bei der Aktion „Saube-
re Steiermark“ ist für die Jungs und 
Mädels der Pfadfindergruppe eine 
Selbstverständlichkeit, um den Müll 
von manchen Leuten wegzuräumen. 
Da ist doch die Frage aufgetaucht: 
Dürfen Dosen und Flaschen mit Pfand 
behalten werden? Nach getaner Arbeit 
sind alle Teilnehmer auf Einladung der 
Marktgemeinde im Pfadfinderheim 
bestens bewirtet worden.
Natürlich durften die Langenwanger 
Pfadfinder am Ostermarkt in Langen-
wang nicht fehlen. Dieser ist mittler-
weile ein Fixpunkt im Pfadfinderjahr, 
an dem die Pfadfinder die Gäste mit 
Langos, Getränken und süßen Strau-
ben verköstigen dürfen. Dieses Jahr 
zum ersten Mal aus dem Ausschank-
wagen der Gemeinde!
Für einen weiteren Fixpunkt laufen die 
Vorbereitungen bereits auf Hochtou-
ren: Die Sommerlager! Für die WiWö 
geht es heuer nach Spittal an der 
Drau ins Heim der Pfadfindergruppe 
Porica. Alle anderen ab dem GuSp-
Alter schlagen ihre Zelte in Eppan an 
der Weinstraße in Südtirol auf. Die 
Vorfreude ist bereits riesig! 

VEREINE

PWK in Fürstenfeld

PWK in Fürstenfeld Ostermarkt

Müllsammeln

Müllsammeln
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In dieser Mo-
torsportsaison 
ist für das RA-
CINGTEAM ZKW 
ein Fahrer am 
Start. Stefan 
KARL ist seit 
dem Frühjahr im 

steirischen Bergrallyecup unterwegs. 
Mit seinem zuverlässig laufenden VW 
GOLF GTI stellt er sich regelmäßig der 
großen Konkurrenz in seiner Perfor-
mance Klasse auf den anspruchsvollen 
Bergstrecken in der Steiermark. Der 
GTI wird laufend weiterentwickelt, 
um auch in Zukunft konkurrenzfähig 
zu bleiben. Für Stefan KARL steht 
nicht nur der sportliche Erfolg im 
Vordergrund, sondern vor allem die 
Leidenschaft für den Motorsport, die 

Im vergangenen Oktober konnte 
Sabine Roppert mit Amicelli noch 
erfolgreich ihre Springlizenz nach-
holen. Weiters wurde ein Gelassen-
heitstraining am Hof durchgeführt, 
um die Pferde besser auf potenzielle 
Stresssituationen vorzubereiten. Im 
Dezember nahmen einige Reiterinnen 
mit ihren Pferden an der alljährlichen 
Pferdesegnung der Pfarre Langen-
wang teil. Das Jahr 2024 fand für 

Racingteam ZKW

RC Waldheimat

er mit der gesamten Familie teilt und 
sich durch die Unterstützung im Fah-
rerlager von Familie und Freunden 
bemerkbar macht. Für den Sommer 

sind auch Teilnahmen an internatio-
nalen Bergrennen im Ausland geplant. 
Die Daumen für eine erfolgreiche und 
unfallfreie Saison sind gedrückt!

den RC Waldheimat einen festlichen 
Abschluss mit der Weihnachtsfeier 
im Gasthaus Oswaldbauer. Nach ei-
ner in diesem Jahr besonders kurzen 
Winterpause konnten die Reiterinnen 
gemeinsam mit ihren Pferden früh-
zeitig wieder ins Training einsteigen. 
So nahmen bereits einige an einem 
Vielseitigkeitstraining in Leoben teil, 
das von Philip Blindhofer organisiert 
wurde und auch zuhause wird fleißig 
Dressur und Springen trainiert.
Die Turniersaison begann heuer 
im April in Aspang. Patricia Ludwig 
konnte mit ihrer Haflingerstute Oc-

tavia ihre ersten Punkte in der Klasse 
L sammeln. Klarissa Steiner und ihr 
Haflinger Amicelli H holten sich jeweils 
einen 2. Platz im Idealzeitspringen 80 
cm und in der Vielseitigkeitsprüfung 
80 cm. Susanne Höfler war erstmals 
mit ihrem Haflinger Adonis am Start. 
Bei ihrem allerersten Turnier konnten 
sie sich einen 7. Platz von 19. Startern 
im Idealzeitspringen 80 cm holen 
und die Vielseitigkeitsprüfung 80 cm 
positiv abschließen. Den Sieg in der 
Vielseitigkeitsprüfung Klasse 80 cm 
holte sich Nina Haberl mit ihrer Ponys-
tute Lucy Lou. Beim Dressurturnier in 
Graschnitz konnte Elena Scharfegger 
mit ihrem Haflinger Amigo Diavolo 
mit einem 1. und einem 2. Platz in der 
Klasse L ihrer 2er Lizenz erreiten. Die 
beiden sind jetzt berechtigt in höhe-Sabine Roppert & Amicelli Springlizenz Vielseitigkeitstraining

Nina Haberl & Bonheur

VEREINE
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Elena Scharfegger und Amigo Diavolo Gelassenheitstraining Gelassenheitstraining

ren Klassen zu starten. Beim Turnier in 
Ebenfurth war Nina Haberl wieder mit 
ihrer Ponystute Lucy Lou am Start und 
konnte sich wieder zwei 2. Plätze in 
Dressur und Springen sichern. Zudem 
konnte ihre Tochter Emilia erstmals 
in der Führzügelklasse Turnierluft 
schnuppern. Beim gleichen Turnier 
konnten sich Klarissa Steiner und ihre 

Stute Lybertina von Shutterfly einen 4. 
Platz im Springen holen. 
Erstmalig wird heuer am Hof der Fa-
milie Haberl ein CDN-C - ein reines 
Dressurturnier - ausgetragen. Am 
20.09.2025 werden in verschiede-
nen Schwierigkeitsklassen Bewerbe 
stattfinden. Kinder im Alter von 4 bis 
8 Jahren haben die Möglichkeit, erste 

Turniererfahrungen in der Führzügel-
klasse zu sammeln. Darüber hinaus 
wird es spezielle Bewerbe für Noriker 
Pferde geben, und auch erfahrene 
Dressurreiter können bis zur Klasse 
LM starten.
Der Reitclub Waldheimat möchte sich 
auch noch bei allen bedanken, die flei-
ßig Billa-Lose gesammelt haben.

Der Schützenverein Langenwang be-
endete im April die Schießsaison und 
ging in die Sommerpause. Es fanden 
jedoch noch zahlreiche Bewerbe und 
Veranstaltungen statt. So wurde die 
Bezirksmeisterschaft der Jäger am 28. 
Februar und 1. März ausgetragen. Am 
16. März war der Schützenverein bei 
der Landesmeisterschaft in Knittelfeld 
am Start. Dabei konnten die Schützen 
Geisler Daniel den 8. Platz, Wurzwall-
ner Peter den 9. Platz und Knollmüller 
Daniel den 14. Platz erzielen. In der 
Mannschaft wurde der ausgezeichne-
te 4. Platz erreicht. Zum ersten Mal 
am Schießstand bewiesen, hat sich 

Schützenverein Langenwang
der VW-Audi Club am 5. April. Von 11. 
bis 13. April durfte Geisler Michael 
den Schützenverein Langenwang in 
Kufstein bei der Österreichischen 
Meisterschaft vertreten. Dabei konn-
te er den hervorragenden 22. Platz 
in der Einzelwertung erreichen. Im 
Mixed Team wurde mit Fölzer Verona 
und Geisler Michael der 7. Rang er-
zielt. Das Vergleichsschießen gegen 
das Team „Sowieso“ fand am 12. 
April statt, wo sich der Schützenverein 
wieder durchsetzen konnte. Bei der 
Aktion „Saubere Steiermark“ war 
der Schützenverein ebenso tatkräftig 
vertreten. Ab September werden die 

Türen des Schützenvereins wieder 
geöffnet sein. Der Schützenverein 
Langenwang gratuliert allen recht 
herzlich zu den erbrachten Leistungen 
und wünscht einen schönen Sommer. 
Schützen Heil!

VEREINE

Österreichische MeisterschaftBezirksmeisterschaft der Jäger

Bezirksmeisterschaft der Jäger
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Seit Anfang April hatte der Trachten-
verein D’Walberger wieder etliches 
an Aktivitäten zu erledigen. Begonnen 
mit dem Osterbasteln am 5. und 6. Ap-
ril, wo im Rahmen des Ostermarktes 
wieder zahlreich Kinder mit Eifer und 
Begeisterung Ratschen gebaut, Oster-
hasen bemalt, und unter andern auch 
Palmbuschen gebunden haben. Am 20. 
April stand der 60. Ostertanz auf dem 
Programm. Zum Jubiläum durfte sich 
der Trachtenverein mit dem Besuch zu-
frieden zeigen und konnte den Gästen 
mit den „Musi Buam“, den „Goasstieg 
Buam“ und „DJ Sunset“ ein ausgewo-
genes Programm bieten. Besonderer 
Hingucker, die Mitternachtseinlage 
unserer Nachbarn, dem Heimat- und 
Trachtenverein Bärnkogler mit dem 
Bergmann Plattler.
Ein beliebter Auftritt für die Walberger 

Trachtenverein D´WALBERGER:

ist das Maisingen, das dieses Mal, so zu 
sagen als Generalprobe, mit Publikum 
genutzt werden konnte. Da die jungen 
Trachtler bei dem Proben, die jeden 
Mittwoch im Volkshaus abgehalten 
werden, mit großem Eifer bei der Sa-
che sind, hat sicher der Trachtenverein 
entschlossen, die Mädchen und Bu-
ben für das Kindertanzabzeichen des 
Landestrachtenverband am 17. Mai zu 
melden. Mit großer Freude wird be-
richtet und gratuliert: Alle zehn Kinder 
haben ihr erstes Wertungstanzen mit 
Bravour gemeistert und dürfen mit 
Stolz das verliehene Abzeichen tragen. 
Bei den Proben dazu zeigt sich auch 
das die gute Zusammenarbeit zwischen 
den Bärnkogler Hönigsberg und den 
Walbergern Früchte trägt, nicht nur die 
Kinder auch die Vortänzer beider Ver-
eine haben sich diesen Erfolg verdient.

www.trachtenverein-walberger.at

Auftanz am Ostersonntag

Mitternachtseinlage der Bärnkogler 

Beide Gruppen beim Kindertanzabzeichen

Die erfolgreichen Teilnehmer

Topporzer Kreuzpolka beim Maisingen Tanzgruppe beim Maisingen mit Musiker Franz Zapf
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Der Seniorenbund startete mit vielen 
Aktivitäten in das erste Halbjahr. So 
findet jeden 1. Dienstag im Monat mit 
Beginn ab 14.00 Uhr im Pfarrheim der 
Seniorentreff statt. Mitte März wurde 
die Ortsgruppenhauptversammlung 
mit Neuwahlen durchgeführt. Ob-
mann Hans Windhaber konnte dazu 
den Landesobmann Bundesrat Ernest 
Schwindsackl und Bürgermeister 
Rudolf Hofbauer als Ehrengäste be-
grüßen. Nach den Tätigkeitsberichten 
fanden die Neuwahlen statt. Hans 

Seniorenbund  Langenwang

Windhaber wurde wieder zum Obmann 
gewählt, die Stellvertreter sind Rosina 
Baumgartner und Gerhard Terler. Dem 
Vorstand gehören weiters Annemarie 

Scheikl, Ida Red, 
Gudrun Viereck, 
Franz Kohlbacher, 
Robert Prenner 
und Hans Scheikl 
an. Anfang April 
ging es mit dem 
Bus in die Landes-
hauptstadt Graz. 
Nach dem Besuch 
des SB-Landes-
büros am Kar-
meliterplatz mit 

Der Seniorenbund mit Obmann Hans Windhaber (3.v.re.) und
Reiseleiter Franz Kohlbacher (li.) beim Besuch in Graz.

Ortsgruppenhauptversammlung
einem Frühstück und einem Rundgang 
durch die Grazer Innenstadt wurde das 
Landhaus besichtigt, wo man bei einer 
Führung wichtige Einblicke in das „Par-
lament der steirischen Abgeordneten“ 
gewinnen konnte. Danach wurde das 
Sensenwerk in Deutschfeistritz besich-
tigt, bevor man sich vor dem Heimweg 
noch richtig stärkte. Im Mai ging es zur 
Frühlingsfahrt in die Südsteiermark. 
Zunächst wurde die Ölmühle Majczan 
in Sicheldorf besichtigt. Nach einer 
Jause ging es nach Ratschendorf, wo 
das Museumsdorf besucht wurde. An-
schließend ging es zu einem Buschen-
schank nach Klöch, bevor die Heimreise 
angetreten wurde.

Das Trainingslager war ein voller Er-
folg: Auf Sandplatz wurde an Technik 
und Taktik gefeilt, um bestens gerüs-
tet in die Meisterschaft vom 10. Mai 
bis zum 5. Juli zu starten. Die Vorfreu-
de auf spannende Matches ist groß!
Der Verein lädt alle Tennisfans und 
Interessierten herzlich zum belieb-
ten Doppeldienstag ein, der jeden 
Dienstagnachmittag stattfindet – eine 
perfekte Gelegenheit, um gemeinsam 
Spaß auf dem Platz zu haben. Außer-
dem findet jeden Donnerstag ein 
Damentraining statt, das von Robert 
Schlamp geleitet wird. Interessierte 
Damen sind jederzeit herzlich will-
kommen, mitzumachen!
Großes Marktfest am 30. August – Mit 
Rasenturnier und Schilcher-Sturm-Bar!
Doch das ist noch nicht alles: Am 30. 
August steht ein echtes Highlight an! 
Zum ersten Mal nimmt der TV Lan-
genwang am Marktfest teil. Neben 
einem bunten Programm von einer 
„OneShot“ Bewerb kulinarischen 

Köstlichkeiten und einem Ausschank, 
gibt es auch ein Rasenturnier, bei 
dem Tennisbegeisterte aus der gan-
zen Umgebung herzlich eingeladen 
sind, mitzuspielen. Ein Platz steht zur 
Verfügung für Jung und Alt – für Spaß 
und Freispiel. Und das Beste: Für das 
leibliche Wohl sorgt eine stimmungs-
volle Schilcher-Sturm-Bar, die für die 
passende Feststimmung sorgt – seien 
Sie dabei!
Anmeldung: 	 bis zum 17. August 
2025 unter 0660/40 43 606 oder via 
WhatsApp
Modus: 	Single, Touchtennis (Spielfeld 
12x6 m) Schläger vorhanden
Nenngeld:  10 €
inklusive eines Freigetränks
Beginn: 	13:00 Uhr
Tenniscamps für Kinder und Erwach-
sene – Sommer, Sonne, Tennis!
Für alle, die den Sommer aktiv nutzen 
möchten, bietet der TV Langenwang 
in Kooperation mit der Austrian Tennis 
Academy wieder Tenniscamps an. Die 

Mit einem kräftigen Aufschlag hat der 
Tennisverein TV Langenwang die Frei-
luftsaison 2025 eingeläutet und damit 
den Startschuss für eine spannende 
und actionreiche Tennissaison gege-
ben. Nach einem intensiven, dreitägi-
gen Trainingslager in Loipersdorf, bei 
herrlichem Frühlingswetter, sind die 
Spieler beider Mannschaften bestens 
vorbereitet, um bei den anstehenden 
Meisterschaften richtig aufzuspielen.
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Teambuilding

Trainingslager 2025

Strafbank beim Trainingslager Meisterschaft in Kapfenberg Trainingslager 2025

Trainingslager in Loipersdorf 2025

VEREINE

Camps finden an drei Terminen statt:
Sommercamp 1:  07.07. – 10.07., täg-
lich von 09:00 bis 13:00 Uhr
Sommercamp 2: 11.08. – 14.08., täg-
lich von 09:00 bis 13:00 Uhr
Sommercamp 3: 01.09. – 04.09., täg-
lich von 09:00 bis 13:00 Uhr
Der Teilnahmebeitrag liegt bei 85 € 
pro Camp. Bei schlechtem Wetter ent-
fallen die Einheiten. Für Anmeldungen 
und weitere Infos steht Herr Mario 
Spreitzhofer unter 0676/97 11 714 
gerne zur Verfügung. Mindestteilneh-
merzahl: Sechs Kinder oder Erwach-
sene. Der TV Langenwang freut sich 
auf zahlreiche Anmeldungen! Der TV 
Langenwang freut sich auf eine span-
nende, sportliche und gesellige Saison 
– seien auch Sie dabei! Feiern Sie mit 
dem TV Langenwang beim Marktfest – 
mit der Sturmbar und viel guter Laune 
wird das Fest garantiert unvergesslich!
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TV Schwöbing

SU WSV Langenwang

Das Zeltfest am 31. Mai zum 40-jähri-
gen Bestehen war ein voller Erfolg und 
ein echtes Highlight für den Verein. 
Bei ausgelassener Stimmung wurde 
gefeiert, getanzt und zurückgeblickt 
– gemeinsam mit treuen Wegbeglei-
tern, Ehrengästen, Vereinsmitgliedern 
und vielen Besuchern. Ein herzliches 
Dankeschön an alle, die diesen beson-
deren Tag möglich gemacht haben – es 
war legendär und definitiv ein wichti-
ger Schritt in die Zukunft. 
Ob Einsteiger oder schon mit etwas 

Am 8. März dieses Jahres fand wieder 
die alljährliche Vereinsmeisterschaft 
auf der Schieferwiese am Stuhleck 
statt. 49 begeistere Schifahrer ab 
der Bambiniklasse 5 (Jahrgang 2020) 
stellten sich der Herausforderung 
und absolvierten mit viel Spaß und 
großem Ehrgeiz den Riesentorlauf. 
Nach dem Rennen konnten sich alle 

Erfahrung – beim TV Schwöbing Ten-
niskurs vom 07. bis 11. Juli sind alle 
Kinder ab fünf Jahren, Jugendliche und 
Erwachsene herzlich willkommen! In 
fünf Einheiten zu je 60 Minuten wird 
in kleinen Gruppen trainiert – mit viel 
Bewegung, Spiel und Spaß am Ten-
nis. Alle Kursteilnehmer sind für die 
gesamte Saison 2025 spielberechtigt! 
Jetzt bei Bernd Knollmüller anmelden 
und Teil des Tennisvereins werden!
Der legendäre 3-Kampf geht in die 13. 
Runde! Auch heuer messen sich am 26. 
Juli 2er-Teams in Fußball-Tennis, Tennis 
und Tischtennis – Spaß, Spannung und 
sportlicher Ehrgeiz garantiert! Beim 
großen Schätzspiel warten spannende 
Preise auf die besten Tipps! 
Der TV Schwöbing ist auch 2025 
wieder Teil der Mürztal Series! In 10 
Tagen gilt es, so viele Matches wie 
möglich zu gewinnen – im Einzel & 
Doppel. Folgende Bewerbe werden im 
Einzel gespielt: Damen, Herren, U11 
Mädchen & Burschen.

VEREINE

Doppel-Termine: Damendoppel am 
15.08., Blitzdoppelturnier am 23.08.
Anmeldung über die Website des 
Steirischen Tennisverbands.
Bei allgemeinen Fragen und An-
meldungen könnt Ihr euch gerne 
bei Obmann Bernd Knollmüller, 
(0660/15 85 403) melden.

Teilnehmer im Berggasthaus Fried-
richhütte ausgiebig stärken und bei 
der anschließenden Siegerehrung 
wurden viele Pokale stolz präsentiert. 
Die Mannschaftswertung konnte die 
Gruppe „Power Rangers“ (Johanna 
Moser, Tina Korak, Marie Bauer, Kurt 
Blaser) für sich entscheiden. Den Titel 
Vereinsmeisterin holte sich Johanna 

Moser, Vereinsmeister wurde zum 
wiederholten Mal Siegfried Hirschler, 
der in dieser Saison auch bei den Ös-
terreichischen Masters-Meisterschaf-
ten eine Bronzemedaille erreichen 
konnte.
Im Bezirkscup der Kinder- und 
Schülerklasse endete die Saison am 
16. März 2025. Das geplante letzte 

Vereinsmeisterschaften 2025

VEREINE

40 Jahre TV Schwöbing Tenniskurs
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Rennen auf der Aflenzer Bürgeralpe 
konnte auf Grund des Schneeman-
gels leider nicht mehr durchgeführt 
werden. Die Siegerehrung der Saison 
2024/2025 fand im Festsaal in Aflenz 
statt. Simon Willingshofer holte sich 
den Gesamtsieg in der Gruppe Kinder 
9, Florian Halmdienst erreichte in der 
Klasse Kinder 11 den 3. Platz. In der 
Schülerklasse konnten Raphael Thur-
ner und Ben Rohrhofer die jeweiligen 
Klassen für sich entscheiden. Über 
weitere Stockerlplätze jubelten Enya 
Kretschmann, Liam Reiterer, Lina 
Bocek und Jakob Majeron.
Nicht für alle war die Schisaison aber 
schon Anfang März wieder vorbei. Im 

Österreichische Juniorenmeisterin Sarah Korak Schneetigergruppe bei den Vereinsmeisterschaften

Steirischen Schülercup fanden noch 
bis Ende März Rennen statt. Der Ver-
ein gratuliert besonders Ben Rohrho-
fer zum Gesamtsieg im Steirischen 
Schülercup. Auch für Sarah Korak 
ging ihre erste Saison bei internatio-
nalen FIS-Rennen sehr erfolgreich zu 
Ende. Mit viel Ehrgeiz stellte sie sich 
den neuen Herausforderungen und 
konnte neben mehreren Top10-Ergeb-
nissen bereits zwei Siege im Riesen-
torlauf, sowie einen zweiten Platz im 
Super-G erreichen. Außerdem konnte 
sich Sarah bei den Österreichischen 
Juniorenmeisterschaften gleich zwei 
Siege holen. Sowohl in der Abfahrt, 

Vereinsmeister Johanna Moser
und Siegi Hirschler

Erlebnislauf

als auch im Riesentorlauf blieb sie 
ungeschlagen. Der WSV gratuliert der 
zweifachen Österreichischen Junio-
renmeisterin U18 sehr herzlich und 
wünscht ihr auch für die nächste Sai-
son viel Erfolg!

Nicht nur auf der Schipiste sind die 
Nachwuchssportler des WSV Langen-
wang erfolgreich. Beim Langenwan-
ger Erlebnislauf bewiesen sie auch ihr 
Lauftalent und konnten tolle Ergeb-
nisse erzielen. Besondere Gratulation 
an Simon Willingshofer zum Sieg beim 
Kinderlauf und Enya Kretschmann zum 
Sieg beim Jugendlauf!

VEREINE
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Der neue Hyundai KONA hat eine SUV-Revolution gestartet. Verbesserte Aerodynamik, mehr Ausstattung und noch mehr Sicherheit. Und vor allem mit der 
Freiheit bei der Motorisierung: Benzin, Hybrid und vollelektrisch. Auch als GO! Sondermodell - mit jeder Menge EXTRA-Ausstattung - erhältlich:

*Aktionen/Preise gültig für Neuwagenkaufverträge inkl. Zulassung bis 30.06.2025 - solange der Vorrat reicht bzw. bis auf Widerruf, bei allen teilnehmenden Hyundai-Partnern, inkl. Hersteller- und Händlerbeteiligung. Aktionen/Preise beinhalten € 500,- 
Versicherungsbonus. Versicherungsbonus gültig bei Abschluss eines Hyundai-Versicherungs-Vorteilsets über GARANTA Versicherung-AG Österreich, bestehend aus KFZ-Haftpflicht-, Kasko- und Insassenunfallversicherung, Mindestlaufzeit 36 Monate. KONA Benzin 
Smart Line (K5BS1): Repräsentatives Beispiel für eine Leasingfinanzierung der Denzel Leasing GmbH gem. § 5 VKrG: Kaufpreis (Barzahlungspreis inkl. NoVA, MwSt. und aller jeweils gültigen Boni): € 26.490,-, Anzahlung: € 7.947,-, Restwert: € 13.195,34, Bearbeitungsgebühr: 
€ 250,- (mitfinanziert), Rechtsgeschäftsgebühr: € 166,22, Provision an Vermittler: € 132,47 (mitfinanziert), Laufzeit: 36 Monate, Laufleistung: 15.000 km p.a., monatliche Rate: € 199,-, Sollzinssatz: 2,99 % p.a. fix, effektiver Jahreszins: 4,28 % p.a., Gesamtleasingbetrag:  
€ 18.543,-, Gesamtbetrag: € 28.472,42. CO2: 129 - 163 g/km, Verbrauch: 5,7 - 7,2 l/100km (Alle Angaben nach WLTP). Der Verbrauch kann abhängig von Straßenverhältnissen, Fahrstil und Temperatur deutlich variieren. Symbolabbildung. Satz- und Druckfehler vorbehalten.

KONA Benzin Smart Line 1.0 T-GDI 2WD 
ab € 26.490,-* inkl. Versicherungsbonus
oder ab € 199,-* monatlich 

Schon wieder

sprachlos?Der neue KONA. Live unlimited.

                            KONA Benzin GO! 1.6 T-GDI 2WD  
ab € 33.490,-* inkl. Versicherungsbonus
oder ab € 249,-* monatlich 

2,99% 
fixer Sollzinssatz*

Lifestyle SUV.

Sondermodell

Auch als Hybrid!

HÄNDLER
LOGO

Händler Name Blindtext
Händleradresse, Händleradresse Blindtext 1234
1234 Händleradresse Ort

KONA Benzin Coop 4.25.indd   1KONA Benzin Coop 4.25.indd   1 15.04.25   14:0715.04.25   14:07
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üü 54, 74, 87 m² Wohnnutzfläche 54, 74, 87 m² Wohnnutzfläche
üü schlüsselfertiges Eigentum schlüsselfertiges Eigentum
üü hochwertig ausgestattet (Designerbad,  hochwertig ausgestattet (Designerbad, 
 Fußbodenheizung, ...) Fußbodenheizung, ...)
üü eigener Garten mit Terrasse oder Balkon eigener Garten mit Terrasse oder Balkon
üü Tiefgaragenplätze Tiefgaragenplätze
üü Fixpreis & Fixtermin Fixpreis & Fixtermin

03854/6111-603854/6111-6
verkauf@kohlbacher.atverkauf@kohlbacher.at

www.kohlbacher.atwww.kohlbacher.at
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NEU! NEU! LANGENWANGLANGENWANG
Grazer StraßeGrazer Straße
WohnungenWohnungen

Leistbarer FIXPREIS!

Echtes Eigentum!

Schlüsselfertig!

... in

Vorbereitung!

GEWERBE
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Kontowechsel leicht gemacht!  

Wir kümmern uns um die gesamte Abwicklung.

Wechseln Sie jetzt und profitieren Sie vom persönlichen
Service und fairen Konditionen.

Sie denken, ein Kontowechsel ist aufwendig? Nicht bei uns! 

Einfach.Schnell.Kostenlos.

Janina Steiner

Filiale Langenwang:

05 0100 - 373 50 
Montag: 

Di - Mi - Do: 
Freitag : 

08:30 - 12:00     14:00 - 16:00
08:30 - 12:00
08:30 - 12:00     14:00 - 16:00

"Ob große Pläne oder kleine 
Fragen – ich bin gerne für Sie 
da und freue mich auf den 
Austausch mit Ihnen!"

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 
OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | WERBEtechnik | Grafik

Tel.: 03852/30380 | office@kurz-druck.at | www.kurz-druck.at 
OffsetDRUCK | DigitalDRUCK | WERBEtechnik | Grafik
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Nach dem 10-jährigen Jubiläum im 
November im Volkshaus in Langen-
wang konnte das Mißebner Trio im 
heurigen Frühjahr bei vielen Ver-
anstaltungen musikalisch auf sich 
aufmerksam machen. So konnten sie 
im März im deutschen und österrei-
chischen Fernsehen beim Schlager-
spaß mit Andy Borg ihr musikalisches 
Können unter Beweis stellen. Dies ist 
sicher eine große Auszeichnung bei so 
einem Event eingeladen zu werden. 
Erstmalig dabei waren sie auch bei der 
32. Puntigamer Musikanten Ski-WM 
in Schladming. Tausende Besucher, 
Volksmusik vom Feinsten, Spaß, bes-
te Stimmung, gute Unterhaltung und 
Skifahren machen die „Stadt“ immer 
zu einem wahren „Hexenkessel“. Über 
40 Volksmusikgruppen aus Österreich, 
Slowenien und Bayern spielten auf 
und begeisterten die tausenden Be-
sucher, die jedes Jahr zu diesem Event 

Mißebner Trio
pilgern. Neben Gruppen wie „Al-
penoberkrainer“, „Pagger Buam“,“Jun-
ge Paldauer“, „Die Kathreiner“ oder 
„Innsbrucker Böhmische“, um nur 
einige der hochkarätigen Gruppen zu 
nennen war auch das „Mißebner Trio“ 
mit dabei, wo Klara und ihre beiden 
Geschwister Bruno und Felix die Besu-
cher nicht nur am Samstag im großen 
Festzelt, sondern auch am Vortag in 

Das „Mißebner Trio“ (Klara, Bruno und Felix) mit Michael Heger (Partykrainer)
und Vzbgm a.D. Franz Reithofer bei der Ski-WM in Schladming.

der „Tenne“ musikalisch begeisterten. 
Einige Tage später wurden sie in der 
Hohenhaus-Tenne in Schladming vom 
„Schlagermagazin Online“ mit dem 
diesjährigen „Smago“-Award“ ausge-
zeichnet, über den sie sich sehr freu-
ten. Und jüngst brachte das Mißebner 
Trio ihre 3. CD mit dem Titel „Magie 
des Lebens“ heraus. CD kaufen und 
hinhören lohnt sich.

       

OBST & GEMÜSE 
 

GGrraazzeerr  SSttrraaßßee  1111,,  88666655  LLaannggeennwwaanngg  (ehem. Fleischerei Schwind)  

eeiinnee//nn  vveerrlläässsslliicchhee//nn  MMiittaarrbbeeiitteerr::iinn  
ffüürr  ddeenn  VVeerrkkaauuff    

BBeeii  IInntteerreessssee  bbiittttee  ddiirreekktt  bbeeii  MMoorroo  mmeellddeenn::  

  00667766//  3322  3333  881188  

 
TÄGLICH FRISCH 
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L A N G E N W A N G E R

GEMEINDENACHRICHTEN

Geburten

Sterbefälle

Schaurhofer Sabine

Zeilbauer Maria

Reiter Detlev

Zwing Hans

Hofbauer Karl

Murnberger Sophie

Schwarzenegger Christine

Gastgeber Maria

Reicher Walter

Gösselbauer Luka

Hofbauer Marie

Köhler Jonas

Ebner Jakob

Haas Isa

Windhaber Fabio

Schöggl Jonas

Hirschler Aurelia

Magritzer Liam

Kleinhappel Maximilian

(mit Hauptwohnsitz in Langenwang)
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Datum Zeit Veranstaltung Ort Veranstalter

Die aktuellen Veranstaltungen finden Sie auch unter www.langenwang.at oder in der DaheimApp. 

Samstag, 05.07. 09.15 Uhr Boccia Masters Parkplatz Czelecz Boccia-Verein
Samstag, 05.07. 18.00 Uhr Laube & Band Pretul 17 Kultur und Grobn
Sonntag, 06.07. 10.00 Uhr Kirtag Hochschloß Musikverein
Freitag, 18.07. 19.00 Uhr Sommerkino Krottenhof KID
Samstag, 26.07. 08.30 Uhr 3-Kampf TV Schwöbing TV Schwöbing
Samstag, 26.07. 10.00 Uhr Almfest Jausenstation Almbauer Jausenstation Almbauer
Samstag, 26.07. 18.00 Uhr „Gü & VRENZpartie

Best of Ostbahn“
Pretul 17 Kultur und Grobn

Samstag, 02.08. 08.00 Uhr Stocksport-Straßenturnier SU Pretul SU Pretul
Samstag, 02.08. 20.00 Uhr Birgit Denk-Konzert Bärenkogelhaus Bärenkogel
Donnerstag, 07.08. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag, 09.08. 16.00 Uhr Gouda Gaudi Lammeralm Landjugend
Samstag, 09.08. 18.00 Uhr Peter Kern Pretul 17 Kultur und Grobn
Sonntag, 10.08. 10.30 Uhr 75-Jahre Landjugend Lammeralm Landjugend
Samstag, 16.08. 18.00 Uhr Jarofilzka Pretul 17 Kultur und Grobn
Dienstag, 19.08. 16.00 Uhr Blutspenden Volkshaus ÖRK
Freitag, 22.08. 16.00 Uhr Rotes Achterl Rathauspark                    SPÖ Langenwang
Samstag, 30.08. 14.00 Uhr Marktfest Volkshaus Gemeinde
Sonntag, 31.08. 11.00 Uhr Marktfest Volkshaus Gemeinde

Donnerstag, 02.10. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Samstag, 18.10. 08.00 Uhr Tauschmarkt Volkshaus SU WSV
Sonntag, 26.10. 15.00 Uhr Herbstkonzert Volkshaus Musikverein 
Freitag, 31.10. 18.00 Uhr Halloween-Party Sportplatz Atus Langenwang

Donnerstag, 06.11. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter

Donnerstag, 04.09. 08.00 Uhr Sprechtag Notariat Gemeindeamt Notariat Mag. Reiter
Freitag, 05.09. 18.00 Uhr Shortys Blueskitchen

Deluxe
Pretul 17 Kultur und Grobn

Samstag, 06.09. Spendenlauf Volkshaus Verein G’spia
Samstag, 13.09. 16.00 Uhr Maibaum umschneiden SU Pretul SU Pretul
Freitag, 19.09. 18.00 Uhr 25 Jahre RLZ Volkshaus RLZ 
Samstag, 20.09. Dressurturnier RC Waldheimat RC Waldheimat
Samstag, 27.09. 10.00 Uhr Herbstmarkt, Rüsthausfest Feuerwehr Feuerwehr

JULI	 2025

AUGUST	 2025

OKTOBER	 2025

NOVEMBER	 2025

SEPTEMBER 	 2025

VERANSTALTUNGSKALENDER
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MARKTFESTMARKTFEST
LANGENWANGER

30. AUGUST
31. AUGUST

2025

             VO R A N Z E I G E

HERBSTMARKT
UND

RÜSTHAUSFEST
27. SEPTEMBER 2025


